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D er Frühling bringt spürbar Bewegung in unsere Stadt – und das 
im wahrsten Sinne des Wortes. Bereits im Mai steigen wir wieder 
mit voller Kraft in unsere zahlreichen Straßenbauprojekte ein. Ge-
plant ist, noch im Laufe des Monats mit den Arbeiten in der Brau-

straße und der Nazgasse zu beginnen. In der Neukirchnerstraße wird bereits 
seit April gearbeitet.

Darüber hinaus starten wir ebenfalls im Mai mit dem grundhaften Ausbau 
weiterer wichtiger Straßenzüge in der Stadt und den Ortsteilen: das Großpro-
jekt Bahnhofstraße wird uns über insgesamt zwei Jahre begleiten und be-
schäftigen. In Poppenreuth widmen wir uns der Hohenharder Straße, sowie 
der Rosenstraße. Die Weißensteinstraße und der Schreinersberg werden im 
Ortsteil Hard saniert und grundhaft ausgebaut. Im Stadtgebiet selbst soll es 
in der Dr.-Eiber-Straße und der Fliederstraße ebenfalls schon im Mai losge-
hen. Diese Maßnahmen sind ein wichtiger Schritt, um unsere Infrastruktur 
nachhaltig zu stärken und unsere Stadt zukunftsfähig weiterzuentwickeln.

Jede Baustelle bringt selbstverständlich Unannehmlichkeiten mit sich. Hier 
sind wir als Stadtverwaltung einmal mehr auf gute Kommunikation in beide 
Richtungen und natürlich auch auf die Geduld und das Verständnis der An-
wohner bzw. aller Bürger angewiesen.

Neben all den Baustellen dürfen wir uns aber auch auf eine lebendige und 
ereignisreiche Festsaison freuen. Neben unzähligen Vereinsfesten hält der 
Juni gleich mehrere Höhepunkte an Stadtveranstaltungen für uns bereit: 
Am 20. Juni feiern wir – nach einer Pause wegen des großen Heimatfestes 
2025 – endlich wieder unser Stadtparkfest, am 26. Juni laden wir zum stim-
mungsvollen Dinner in Weiß – hoffentlich ebenfalls im Stadtpark – und am 
28. Juni erwartet uns die Bio-Meile der Steinwald Allianz mit vielen interes-
santen Angeboten und Impulsen.

Ein besonderes Anliegen ist mir zudem unser städtisches Ferienprogramm. 
Ich möchte alle Vereine, Gruppierungen und Engagierten herzlich dazu auf-
rufen, sich auch in diesem Jahr wieder mit kreativen und spannenden Pro-
grammpunkten zu beteiligen. Ihr Einsatz macht dieses Angebot für unsere 
Kinder und Jugendlichen so wertvoll und lebendig.

Ich wünsche Ihnen allen einen sonnigen, ereignisreichen und tatkräftigen 
Frühling. Lassen Sie uns diese Zeit nutzen – mit Motivation, guter Laune und 
einer spürbaren Aufbruchsstimmung für unsere Stadt.

Herzlichst, 

Ihre Margit Bayer

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER!

STANDESAMTLICHE MITTEILUNGEN

Geburten

4   |   WALDERSHOF aktuell   

Nirsberger, Paul Valentin
Eltern: Nirsberger, Theo und Nirsberger, 
geb. Hofmann, Marie Jeanette Anna

Kuchenreuther, geb. Rasp, Christa Veronika Johanna

Schwan, Horst Josef Franz

Bräutigam-Karl, geb. Oegl, Anna Theresia 

Majcher, geb. Drummer, Theresia Barbara

Zintl, geb. Saller, KatharinaSterbefälle

Schraml, Karl
Eltern: Schraml, Michael Herbert und Schraml, 
geb. Küblböck, Julia Petra

Runde Sache

Bei guter Gesundheit feierte Gisela Schinhärl ihren
90. Geburtstag im Kreis von Familie und Gästen. 

Auch Vertreter der Stadt gratulierten herzlich.
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Mit einem abwechslungsreichen Konzept hat der 
Fichtelgebirgsverein Waldershof seine Jahreshaupt-
versammlung zu einem generationenübergreifen-
den Erlebnis gemacht.

Rund 60 Mitglieder – darunter auch zahlreiche Kin-
der – kamen am 21. März im Pfarrheim zusammen. 
Bereits am Nachmittag startete die Veranstaltung 
mit einem Kinderprogramm, bevor sich die Teilneh-
mer um 18 Uhr zu einem gemeinsamen Abendessen 
trafen. Während der Versammlung wurde für die 
jüngsten Gäste ein separates „Kinderkino“ angebo-
ten. Vorsitzender Peter Hochmuth begrüßte neben 
Bürgermeisterin Margit Bayer auch den Hauptvor-
sitzenden des FGV, Rainer Schreier. Dieser würdigte 
den Ortsverein als zweitstärksten im Verband und 
hob besonders die engagierte Nachwuchsarbeit her-
vor. Ein Höhepunkt war der Bildervortrag von Kristin 
Hochmuth und Roland Kunz, die das Vereinsjahr mit 

zahlreichen Aktivitäten – vom Ausbuttern über die 
Besichtigung eines Rettungshubschraubers bis hin 
zu Wanderungen sowie Rad- und Motorradtouren – 
Revue passieren ließen. Erstmals wurden auch Neu-
mitglieder vorgestellt. Zudem ehrte der Verein lang-
jährige Mitglieder. Der Wanderpokal „Der goldene 
Hahn“ für besondere Verdienste ging in diesem Jahr 
an Gerald und Roland Kunz.

GEMEINSCHAFT UND NACHWUCHS
Kinderprogramm und Ehrungen bei der FGV-Versammlung

Bei bestem Frühlingswetter wurde der Stadtpark 
Waldershof zum Ausgangspunkt eines besonde-
ren Naturerlebnisses für die ganze Familie.

Rund 20 Kinder machten sich am 7. März gemein-
sam mit ihren Eltern auf den Weg, um an der Fa-
milienwanderung des FGV Waldershof teilzuneh-
men. Ziel war der beliebte Alpaka-Rundweg, der 
durch seine naturnahe Strecke und kindgerechte 
Gestaltung überzeugt. Bei strahlendem Sonnen-
schein führte die etwa 4,5 Kilometer lange Tour 
durch die erwachende Frühlingslandschaft rund 
um den Stadtpark. Die gut ausgeschilderte Route 
bot ideale Bedingungen für junge Entdecker und 
ihre Begleiter, die die f rische Luft und die ersten 
Anzeichen des Frühlings genießen konnten. Für 
zusätzliche Motivation sorgte das Stempelsystem 
entlang des Weges: Die Kinder sammelten fleißig 
Stempel für ihre Hefte und können sich bei voll-

ständiger Sammlung über eine Urkunde f reu-
en.  Als kleine Belohnung gab es zudem Alpa-
ka-Gummibären, flauschige Schlüsselanhänger 
und bunte Alpaka-Tattoos. Den gelungenen Ab-
schluss fand der Ausflug in geselliger Runde bei 
einer gemeinsamen Einkehr in der Pizzeria Wal-
dershof, wo die Teilnehmer den Tag entspannt 
ausklingen ließen.

ALPAKA-FLAIR IM STADTPARK
FGV Waldershof lädt zu sonniger Familienwanderung
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PAPIERTONNE
vorläuftige Termine - ohne Gewähr

IN WALDERSHOF
SOWIE DEN STADTTEILEN
Bärnest, Buchlohhäuser, Gefällmühle, Hard,
Harlachhammer, Harlachhof, Harlachmühle,
Helmbrechts, Hohenhard, Kaltenlohe, Kössain,
Masch, Maschermühle, Neumühle, Paulusmühle,
Poppenreuth, Rodenzenreuth, Rosenhammer,
Schafbruck, Schurbach, Silbermühle, Spitzerberg,
Stemetsbach, Stieglmühle, Unterschurbach,
Walbenreuth, Wolfersreuth

27.04. 28.05. 25.06. 30.07. 27.08.

IM STADTTEIL LENGENFELD

20.05. 19.06. 20.07. 17.08. 17.09. 

RESTMÜLL
vorläuftige Termine - ohne Gewähr

Masch, Neumühle, Waldershof, Wolfersreuth

08.05. 22.05. 05.06. 19.06.

03.07. 17.07. 31.07. 14.08.

28.08. 11.09. 25.09. 09.10.

Hard, Harlachhammer, Helmbrechts, 
Hohenhard, Poppenreuth, Walbenreuth

08.05. 22.05. 05.06. 19.06.

03.07. 17.07. 31.07. 14.08.

28.08. 11.09. 25.09. 09.10.

Rodenzenreuth, Schurbach

04.05. 18.05. 01.06. 15.06.

29.06. 13.07. 27.07. 10.08.

24.08. 07.09. 21.09. 05.10.

Lengenfeld

08.05. 22.05. 05.06. 19.06.

03.07. 17.07. 31.07. 14.08.

28.08. 11.09. 25.09. 09.10.

BITTE BEACHTEN:
Die Angaben der Termine sind ohne 
Gewähr! Vorrangig gelten die Ter-
mine im Abfallwegweiser 2026 des 
Landkreises!

BIOTONNE
vorläuftige Termine - ohne Gewähr

Waldershof, Wolfersreuth, Walbenreuth, Poppenreuth, 
Hard, Hohenhard, Helmbrechts, Masch, Neumühle

29.04. 13.05. 27.05. 10.06.

24.06. 08.07. 22.07. 05.08.

19.08. 02.09. 16.09. 30.09.

Harlachhammer, Rodenzenreuth und Schurbach

07.05. 21.05. 03.06. 18.06.

02.07. 16.07. 30.07. 13.08.

27.08. 10.09. 24.09. 08.10.

Lengenfeld

29.04. 13.05. 27.05. 10.06.

24.06. 08.07. 22.07. 05.08.

19.08. 02.09. 16.09. 30.09.

ES WIRD DARAUF HINGEWIESEN, DASS

•	 die Abfuhr der Papier- und Biotonne durch die Fir-
ma Magnitz GmbH, Franz-Heldmann-Straße 58, 
95643 Tirschenreuth, erfolgt, 

•	 die Papier- oder Biotonne an den jeweiligen Ab-
fuhrterminen unbedingt ab 06:00 Uhr früh an 
den Straßenrand zu stellen ist, 

•	 die Tonne nur mit den jeweils dafür bestimmten 
Materialien befüllt und nicht zweckentfremdet 
werden darf, 

•	 Sie die gültige Gebührenkontrollmarke auf das 
Biotonnengefäß anbringen müssen, Ersatzmarken 
erhalten Sie beim Landratsamt Tel. 09631/7001-24.

•	 Sie Ihren Ansprechpartner beim Landratsamt un-
ter der Tel.-Nr. 09631/700113 erreichen. E-Mail: ab-
fallberatung@tirschenreuth.de

•	 Sie die Abfuhrtermine auch auf der Internetseite 
vom Landratsamt online unter: http://www.kreis-
tir.de/verwaltung-organisation/fachbereiche/ab-
fallentsorgung/abfuhrtermine/ finden.

GELBER SACK
vorläuftige Termine - ohne Gewähr

Hard, Harlachhammer, Helmbrechts, Hohenhard, 
Masch, Neumühle, Poppenreuth, Rodenzenreuth, 
Schurbach, Walbenreuth, Waldershof, Wolfersreuth

22.05. 19.06. 17.07. 14.08. 11.09.

Lengenfeld

06.05. 03.06. 01.07. 29.07. 26.08.

SPERRMÜLL
SPERRMÜLLDIREKTANLIEFERUNGEN
AUF DER WERTSTOFFSAMMELSTELLE
STEINMÜHLE
Anlieferungen von Sperrmüll und haushaltsübli-
chen Elektroaltgeräten auf der Wertstoffsammel-
stelle Steinmühle sind bis auf weiteres wieder 
ohne Terminvergabe möglich. Bitte bringen sie 
ihre Müllmarkennummer mit.  Anlieferungen von 
Nachtspeicheröfen oder Photovoltaikmodulen so-
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wie Anlieferungen von mehr als 15 Elektrogroßge-
räten (z.B. Kühlschrank, Waschmaschine) hinge-
gen sind weiterhin telefonisch vorab anzumelden. 
Näheres hierzu finden Sie im Abfallwegweiser.

Bitte planen Sie für Ihre Sperrmüllentsorgung 
ausreichend Zeit ein! Anlieferungen sind nur in-
nerhalb der Öffnungszeiten montags bis freitags 
(täglicher Annahmeschluss: 11:45 Uhr sowie 15:45 
Uhr) möglich.

SPERRMÜLLABHOLUNGEN 
AM GRUNDSTÜCK
Es finden wieder Sperrmüllabholungen durch 
das vom Landkreis beauftragte Abfuhrunter-
nehmen (Firma Magnitz) statt. Anmeldungen 
zur Abholung von Sperrmüll sind schriftlich bei 
der Abfallwirtschaft vorzunehmen. (Formular 
ist auf Seite 17 im Abfallwegweiser bzw. Internet 
https://www.awz-tir.de/abfallwirtschaft/formulare 
zu finden.)

Die Abholtermine werden - wie gehabt - den 
Antragstellern direkt vom beauftragten Abfuhr-
unternehmen (Fa. Magnitz, Tirschenreuth) per 
Postkarte bekannt gegeben. Die Wartezeiten 
betragen derzeit ca. 6 bis 7 Wochen.

Bring deine Mädels mit & spare!
Pro Freundin erhältst du 
5% Rabatt auf deinen Einkauf*

Mädelsabend...

*m
ax. 6
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22. Mai 2026  18:00 bis 22:00 Uhr

...Stöbern
  ...Shoppen
     ...Snacken



PROBLEMABFALL

FOLGENDE PROBLEMABFÄLLE AUS HAUSHALTUNGEN KÖNNEN ANGELIEFERT WERDEN:
A 	 Abbeizmittel, Abflussreiniger, Akkus bis 500g, Alleskleber, Altfett, Ammoniak, Autobatterien, Autopfle-

gemittel, Aceton
B 	 Backofenreiniger, Batterien aller Art, Beizen, Bleichmittel, Bohnerwachs, Bremsflüssigkeit
C 	 Chemikalien, Chloroform
D 	 DDT, Desinfektionsmittel, Dichtungsmassen, Duftsteine
E 	 Emulsionen, Energiesparlampen, Entfärber, Entkalker, Entroster, Entwicklerbäder
F 	 Farben/Lacke (keine Dispersionsfarben, keine eingetrockneten schwermetallfreien Lacke), Farbver-

dünner, FCKW-haltige Mittel, Fieberthermometer, Fleckenentferner, Fotochemikalien von Hobbyfoto-
grafen, Fritierfett, Frostschutzmittel, Fungizide

G 	 Gifte, Glycerin
H 	 Haarfärbemittel, Haarspray, Halogenlampen, Herbizide, Herdputzmittel, Holzschutzmittel
I/J	 lmprägniermittel, Insektizide, Jodverbindungen
K 	 Kaltreiniger, Kleber, Knopfzellen, Kondensatoren, Korrekturlack, Kühlwasser, Kunstharze
L 	 Lacke, Lackverdünner, Lasuren, Laugen, Leim, Leuchtstoffröhren (bis 5 Stück), Lösungsmittel (wie Ace-

ton, Waschbenzin, Pinselreiniger etc.)
M 	 Metallputzmittel, Möbelpflegemittel, Montageschaum, Mottenschutzmittel
N 	 Nagellack (-entferner), Natronlauge, Neonröhren (bis 5 Stück), Nitroverdünnung
O 	 Obstbaumkarbolineum, Ölbinder, Oleum
P 	 Paraffinöle, PCB, Pestizide, Petroleum, Pflanzenschutzmittel, Pinselreiniger, Putzmittel, PU-Schaumdosen
Q 	 Quecksilberdampflampen, Quecksilberthermometer
R 	 Rattengift, Reinigungsmittel, Rohrreiniger, Rostschutzmittel, Rostumwandler
S 	 Säuren, Salben, Salmiak, Sanitärreiniger, Schädlingsbekämpfungsmittel, Sekundenkleber, Silberputz-

mittel, Speisefett, Speiseöl, Spiritus, Spraydosen (mit Restmengen), Schuhputzmittel, Spritzmittel
T 	 Tabakextrakt, Terpentin, Terpentinersatz, Thermometer (mit Quecksilber)
U 	 Universalabbeizmittel, Unkrautmittel, Unterbodenschutz
V 	 Verdünner
W 	 Warrifarben, Waschbenzin, Wasserstoffperoxid, WC-Reiniger
X/Y/Z 	 Zementfarbe, Zinksalbe, Zweikomponentenkleber
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PROBLEMABFALL SAMMLUNGEN

O Brandfördernd F Leichtentzündlich T Giftig

C Ätzend Xn 
Gesundheitsschädlich Xi Reizend

Wenn auf einen Behälter eines dieser Sym-
bole abgebildet ist, enthält er gefährliche 
Substanzen, die als Problemabfall behandelt 
werden müssen.

Die Problemabfälle sind in den ursprüngli-
chen Behältnissen zu den Sammlungen zu 
bringen. Sie dürfen NICHT zusammenge-
schüttet werden, da sonst chemische Reak-
tionen ausgelöst werden können.

NICHT ANGENOMMEN WERDEN: 
Munition, Sprengkörper, pyrotechnische Ar-
tikel (z.B. Feuerwerkskörper), Druckgasfla-
schen, Spritzmittel aus der Landwirtschaft, 
Problemabfälle sowie Chemikalien gewerbli-
chen Ursprungs.

FOLGENDE PROBLEMABFÄLLE AUS 
HAUSHALTUNGEN KÖNNEN ANGELIEFERT WERDEN:

A  Abbeizmittel, Abflussreiniger, Akkus bis 500g, Alleskleber, Altfett, Ammoniak, 
Autobatterien, Autopflegemittel, Aceton

B  Backofenreiniger, Batterien aller Art, Beizen, Bleichmittel, Bohnerwachs, 
Bremsflüssigkeit

C  Chemikalien, Chloroform
D DDT, Desinfektionsmittel, Dichtungsmassen, Duftsteine
E Emulsionen, Energiesparlampen, Entfärber, Entkalker, Entroster, Entwicklerbäder
F Farben/Lacke (keine Dispersionsfarben, keine eingetrockneten schwermetallfreien 

Lacke), Farbverdünner, FCKW-haltige Mittel, Fieberthermometer, Fleckenentferner, 
Fotochemikalien von Hobbyfotografen, Fritierfett, Frostschutzmittel, Fungizide

G Gifte, Glycerin
H Haarfärbemittel, Haarspray, Halogenlampen, Herbizide, Herdputzmittel, 

Holzschutzmittel
I/J lmprägniermittel, Insektizide, Jodverbindungen
K  Kaltreiniger, Kleber, Knopfzellen, Kondensatoren, Korrekturlack, Kühlwasser, 

Kunstharze
L Lacke, Lackverdünner, Lasuren, Laugen, Leim, Leuchtstoffröhren (bis 5 Stück), 

Lösungsmittel (wie Aceton, Waschbenzin, Pinselreiniger etc.)
M Metallputzmittel, Möbelpflegemittel, Montageschaum, Mottenschutzmittel
N Nagellack (-entferner), Natronlauge, Neonröhren (bis 5 Stück), Nitroverdünnung
O  Obstbaumkarbolineum, Ölbinder, Oleum
P Paraffinöle, PCB, Pestizide, Petroleum, Pflanzenschutzmittel, Pinselreiniger, 

Putzmittel, PU-Schaumdosen
Q Quecksilberdampflampen, Quecksilberthermometer
R Rattengift, Reinigungsmittel, Rohrreiniger, Rostschutzmittel, Rostumwandler
S Säuren, Salben, Salmiak, Sanitärreiniger, Schädlingsbekämpfungsmittel, 

Sekundenkleber, Silberputzmittel, Speisefett, Speiseöl, Spiritus, Spraydosen (mit 
Restmengen), Schuhputzmittel, Spritzmittel

T Tabakextrakt, Terpentin, Terpentinersatz, Thermometer (mit Quecksilber)
U Universalabbeizmittel, Unkrautmittel, Unterbodenschutz
V Verdünner
W Warrifarben, Waschbenzin, Wasserstoffperoxid, WC-Reiniger
X/Y/Z Zementfarbe, Zinksalbe, Zweikomponentenkleber

ÜBRIGENS .....
•  sollte bereits beim Einkauf auf die Umweltverträglichkeit der Produkte geachtet werden,
•  müssen Altöle aufgrund der Altölverordnung von den Ölverkaufsstellen zurückgenommen werden.
•  gehören wasserlösliche Dispersionsfarben (die Bezeichnung Dispersionsfarbe ist auf der Verpackung vermerkt) und eingetrocknete 

schwermetallfreie Farben in die Restmülltonne.
•  werden restentleerte Spray- und Farbdosen über die Weißblechcontainer gesammelt.

Weitere Informationen zur Problem-
abfallsammlung aus Haushaltun-
gen erhalten Sie unter der TEL.-NR. 
09633/923193-19. Darüber hinaus ste-
hen Ihnen selbstverständlich für all 
die anderen Abfallbereiche unter der  
Tel.-Nr. 09631/7001-14 die Abfall-
wirtschaftsberater des Landkreises  
Tirschenreuth zur Verfügung.

VIELEN DANK FÜRS 
MITMACHEN.

SAMMELORT  

Steinmühle 14.02.2025 8:00 – 11:45 Uhr & 12:30 – 15:45 Uhr
  11.04.2025 8:00 – 11:45 Uhr & 12:30 – 15:45 Uhr

Rathaus Aktuell

am Bauhof 22.03.2025 11:45 – 13:45 Uhr
  17.10.2025 09:15 – 11:45 Uhr

Wenn auf einen Behäl-
ter eines dieser Symbole 
abgebildet ist, enthält er 
gefährliche Substanzen, 
die als Problemabfall be-
handelt werden müssen.

Die Problemabfälle sind 
in den ursprünglichen 
Behältnissen zu den 
Sammlungen zu brin-
gen. Sie dürfen NICHT 
zusammengeschüttet 
werden, da sonst chemi-
sche Reaktionen ausge-
löst werden können.

NICHT ANGENOMMEN 
WERDEN:
Munition, Sprengkörper, 
pyrotechnische Artikel 
(z.B. Feuerwerkskör-
per), Druckgasflaschen, 
Spritzmittel aus der 
Landwirtschaft, Prob-
lemabfälle sowie Che-
mikalien gewerblichen 
Ursprungs.

Steinmühle	 08.05.2026  |  12.06.2026  |  10.07.2026  |  14.08.2026
	 08:00 – 11:45 Uhr & 12:30 – 15:45 Uhr
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DEIN
DEIN Z IEL

UNSERE

MISSION
W

E
G

AUSBILDUNG
BEI UNS  
• Industriemechaniker*
• Werkzeugmechaniker*
• Kunststoff-und Kautschuktechnologe*
• Maschinen-und Anlagenführer*
• Elektroniker*
• Mechatroniker*

BENEFITS
ON TOP
• Fahrgeld
• 30 Tage Urlaub
• 2 Freizeittage extra
• Über 1.300 € im 1. Lehrjahr
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Weiterbildungsangebot

DEIN WEG.
zu uns:
• Ausbildung
• Duales Studium
• Schnupperpraktikum

• Kunststoff-und Kautschuktechnologe*
• Industriekaufmann*
• Technischer Produktdesigner*
• Fachinformatiker*
• Fachlagerist*
• Werkstoffprüfer*

ZUM KARRIEREPORTAL

www.scherdel.com

*(m/w/d)



Mit der Schließung des Autohauses Mössbauer en-
det in Waldershof eine jahrzehntelange Unterneh-
mensgeschichte.

Nach 72 Jahren stellt das Autohaus Mössbauer sei-
nen Betrieb an der Marktredwitzer Straße ein. Zum 
30. Juni schließen 
sich die Türen des tra-
ditionsreichen Fami-
lienunternehmens, 
während der Stand-
ort Bayreuth weiter-
hin bestehen bleibt. 

Die Entscheidung fiel 
nach intensiver Ab-
wägung verschiede-
ner Zukunftsperspek-
tiven. Geschäftsführer 
Nicolai Mössbauer 
verweist insbesonde-
re auf die umfang-
reiche Expansion 
der Firma Cube in 
unmittelbarer Nach-
barschaft. Das neue 
Hochregallager und 
der damit verbun-
dene Flächenbedarf 
hätten die Entwick-
lungsmöglichkeiten 
am Standort stark 
eingeschränkt. Auch 
geplante Investitio-
nen in einen neuen 
Ausstellungsraum so-
wie notwendige Mo-
dernisierungen wä-
ren mit hohen Kosten 
verbunden gewesen.  
Ein weiterer Faktor 
war die veränder-
te Ausrichtung des 
Automobilmarktes. 
Die eingeschränk-
te Modellpalette im 
Kleinwagensegment 

AUTOHAUS MÖSSBAUER 
SCHLIESST NACH 72 JAHREN
Traditionsbetrieb gibt Standort in Waldershof auf – Cube übernimmt Gelände

Ob Kauf oder Verkauf - 
                wir haben´s drauf!

95615 Marktredwitz
Bahnhofsplatz 2

0 92 31 / 64 70 29
www.immobusch.de

IMMOBILIENvermittlung sowie der Fokus der Hersteller auf Elektromobilität 
und höherpreisige Fahrzeuge erschwerten die Zu-
kunftsperspektiven zusätzlich. Von der Schließung 
betroffen sind 35 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Ihnen wurden, soweit möglich, Arbeitsplätze im Be-
trieb in Bayreuth angeboten. Ein Teil der Belegschaft 
hat dieses Angebot bereits angenommen, andere 
konnten in der Branche neue Anstellungen finden. 
Der Umzug des Geschäftsbetriebs beginnt Ende Mai. 

Das Gelände in Waldershof wurde inzwischen von 
der Firma Cube erworben. Konkrete Pläne für die zu-
künftige Nutzung liegen derzeit noch nicht vor. Der 
Verwaltungssitz der Firmengruppe Mössbauer bleibt 
weiterhin in Waldershof bestehen.

Mit der Schließung endet eine lange Unternehmens-
geschichte, die das Stadtbild und die Wirtschaft vor 
Ort über Jahrzehnte geprägt hat.

     Fortsetzung 
     auf Seite 13

     Fortsetzung von Seite 12
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Mit einem deutlichen Wahlergebnis haben die 
Bürgerinnen und Bürger von Waldershof ihrer Bür-
germeisterin erneut das Vertrauen ausgesprochen.

Gespannt wartete die amtierende Bürgermeisterin 
Margit Bayer gemeinsam mit treuen CSU-Anhän-
gern und Freunden im Foyer des Rathauses auf 
die eingehenden Ergebnisse aus den einzelnen 
Stimmbezirken. Parallel dazu wurden auch die Re-
sultate der Landratswahl aufmerksam verfolgt. Um 
19.06 Uhr stand schließlich das offizielle Ergebnis 
fest: Mit 80,6 Prozent der Stimmen wurde Bayer 
eindrucksvoll im Amt bestätigt. Vor Ort wurde das 
Ergebnis mit großem Beifall aufgenommen.

Zu den ersten Gratulanten zählte CSU-Urgestein 
Hilmar Wollner, der der wiedergewählten Bürger-
meisterin einen Blumenstrauß überreichte. An-
schließend wurde der Wahlerfolg gemeinsam ge-
feiert.

Im Gespräch zeigte sich Margit Bayer dankbar für 
das Vertrauen der Bevölkerung. Sie sehe das Wahl-
ergebnis als Bestätigung ihrer bisherigen Arbeit 

und zugleich als Ansporn für die kommenden 
sechs Jahre. Die vergangene Amtszeit sei vor allem 
geprägt gewesen vom Aufbau leistungsfähiger 
Verwaltungsstrukturen, personellen Verbesserun-
gen und einer soliden finanziellen Basis.

Für die Zukunft kündigte Bayer eine intensive 
„Schaffens- und Gestaltungsperiode“ an. Geplant 
sind zahlreiche Projekte im Stadtkern und in den 
Ortsteilen, darunter die Neugestaltung des Markt-
platzes, Investitionen in die Infrastruktur in den 
Bereichen Straße, Wasser und Abwasser sowie 
die Entwicklung eines Generationenhauses im 
ehemaligen Rio-Gebäude. Ein zentrales Anliegen 
bleibt es, Waldershof als attraktiven Wirtschafts-
standort mit sicheren Arbeitsplätzen zu stärken 
und gleichzeitig die Lebensqualität für Familien 
weiter auszubauen.

MARGIT BAYER IM AMT BESTÄTIGT
Amtsinhaberin erreicht 80,6 Prozent und startet motiviert in neue Amtszeit
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Mit einem eindrucksvollen Konzertabend zog die 
Kirchenmusikalische Feierstunde in Waldershof 
zahlreiche Besucher in ihren Bann.

Rund 350 Zuhörer erlebten am 21. März 2026 in der 
Stadtpfarrkirche Waldershof eine außergewöhn-
liche musikalische Feierstunde. Im Mittelpunkt 
stand das „Requiem“ des englischen Komponis-
ten John Rutter, das mit seiner besonderen Klang-
sprache die Themen Tod, Trost und Auferstehung 
eindrucksvoll miteinander verbindet.

Nach dem gemeinsam gesungenen Lied „Wir sind 
nur Gast auf Erden“ eröffnete Pfarrvikar Pater Jo-
seph den Abend und führte in die inhaltliche Aus-
richtung der Darbietungen ein. Bereits die ersten 
Orchesterklänge machten die emotionale Tiefe 
des Werkes spürbar: Von düsteren, nachdenkli-
chen Tönen entwickelte sich die Musik hin zu hel-
len, hoffnungsvollen Klangbildern.

Das eigens zusammengestellte Projektorches-
ter überzeugte trotz kurzer Probenzeit mit hoher 
Präzision und Ausdruckskraft. Besonders die Solo-
partien für Violoncello, Querflöte und Oboe – in-
terpretiert von Natalie Rothbauerová, Miriam Wey-
er und Martin Petr – setzten klangvolle Akzente.

Auch die Sopranistin Victoria Sommerer beein-
druckte mit einer feinfühligen und technisch ver-
sierten Interpretation. Ihr klarer, zurückhaltender 
Gesang entsprach ideal der tröstenden Intention 
des Werkes und verlieh dem „Requiem“ eine be-
sondere emotionale Tiefe.

Der Chor der Stadtpfarrkirche, bestehend aus rund 
40 Sängerinnen und Sängern, zeigte eine bemer-
kenswerte Leistung. Mit sauberer Intonation, gro-
ßer Dynamik und spürbarer Hingabe gelang eine 
Darbietung, die weit über das übliche Niveau eines 
Laienensembles hinausging.

Ergänzt wurde das Programm durch eindrucks-
volle Orgelwerke, interpretiert von Martin Bern-
reuther, sowie weitere Chorstücke, darunter Max 
Regers „Der Mensch lebt und bestehet nur eine 
kleine Zeit“. Den feierlichen Abschluss bildeten 
das gemeinsame Vaterunser, der Segen sowie das 
Lied „Bleibe bei uns“.

Der langanhaltende Applaus des Publikums un-
terstrich die Wirkung dieses besonderen Abends. 
Großer Dank galt insbesondere dem Dirigenten 
Werner Stehbach, der Chor und Ensemble über 
ein Jahr hinweg intensiv vorbereitet hatte. Die 
musikalische Feierstunde setzte ein starkes Zei-
chen der Hoffnung und zeigte eindrucksvoll die 
verbindende Kraft der Musik.

ERGREIFENDE KLANGWELTEN 
IN DER STADTPFARRKIRCHE
Kirchenmusikalische Feierstunde mit Rutters „Requiem“ 
begeistert hunderte Zuhörer

Mit der traditionellen Palmweihe begann in den ka-
tholischen Pfarrgemeinden die Karwoche als bedeu-
tender Abschnitt des Kirchenjahres.

Am Palmsonntag versammelten sich die Gläubigen, 
um vor den Gottesdiensten die Palmweihe zu feiern. 
Die Segnung der Palmzweige erinnert an den Ein-
zug Jesu in Jerusalem und markiert zugleich den Be-
ginn der Karwoche, der letzten Woche der Fastenzeit 
vor Ostern. In Poppenreuth fand die Palmweihe auf 
dem Friedhof neben der Kirche Mariä Heimsuchung 
statt. Pater Josef segnete dort die mitgebrachten 
Palmzweige, bevor die Gemeinde gemeinsam ei-
nen feierlichen Gottesdienst beging. Die Palmweihe 

ist fester Bestandteil der liturgischen Tradition und 
stimmt auf die Tage bis zum Osterfest ein.

PALMWEIHE ERÖFFNET 
DIE KARWOCHE
Gläubige erinnern in Waldershof und Poppenreuth an den Einzug Jesu in Jerusalem
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Ein bedeutender Schritt für die lokale Geschichts-
arbeit: Archivunterlagen der früheren Gemeinde 
Lengenfeld werden künftig wieder in Waldershof 
aufbewahrt.

Seit vielen Jahren lagern im Stadtarchiv Marktred-
witz Aktenbestände der ehemaligen Gemeinde 
Lengenfeld, die vermutlich im Zuge der Gebiets-
reform der 1970er Jahre dorthin gelangten. Nun 
werden diese Unterlagen an die Stadt Waldershof 
zurückgegeben. Hintergrund ist die Neuordnung 
der Gemeinde Lengenfeld im Jahr 1976: Während 
die Ortsteile Manzenberg, Pfaffenreuth und Reutlas 
der Stadt Marktredwitz zugeordnet wurden, kam 
der Hauptort Lengenfeld zu Waldershof. Auch die 
Archivbestände wurden damals offenbar aufgeteilt. 
Der Bereich der Personenstandsunterlagen wurde 
bereits damals nach Waldershof überführt, wäh-
rend der Großteil der übrigen Akten in Marktredwitz 
verblieb. Ausgelöst durch eine Rechercheanfrage 
überprüften die Archivare in Marktredwitz den Be-
stand genauer. Dabei stellte sich heraus, dass zahl-
reiche Unterlagen ausschließlich Lengenfelder An-

gelegenheiten betreffen und somit ins Stadtarchiv 
Waldershof gehören. Gleichzeitig wurde deutlich, 
dass diese Bestände dort bislang vollständig feh-
len. Die Stadt Marktredwitz hat daher entschieden, 
die entsprechenden Dokumente an Waldershof 
zurückzugeben. Damit wird eine wichtige Lücke 
im dortigen Archiv geschlossen und die histori-
sche Überlieferung wieder zusammengeführt. Die 
übergebenen Unterlagen stammen überwiegend 
aus dem 19. und 20. Jahrhundert und umfassen vor 
allem Verwaltungsakten, etwa zu Straßenbau, Ge-
meindefinanzen und Flurbereinigung.

HISTORISCHE UNTERLAGEN KEHREN 
NACH WALDERSHOF ZURÜCK
Stadtarchiv Marktredwitz übergibt Akten der ehemaligen Gemeinde Lengenfeld



Mit abwechslungsreichen Veranstaltungen und 
viel Engagement zeigt die Katholische Jugend 
Waldershof, wie lebendig Jugendarbeit vor Ort 
sein kann.

Auch in diesem Jahr lud die Katholische Jugend 
Waldershof (KJW) wieder zur traditionellen Fa-
schingsfeier ins „Bizi“ im Pfarrheim ein. Rund 15 
Kinder und Jugendliche kamen am Faschings-
dienstag zusammen, um gemeinsam zu feiern, zu 
spielen und kreative Kostüme zu präsentieren.

Auf dem Programm standen beliebte Klassiker 
wie das „Dickmanns-Wettessen“ und die „Reise 
nach Jerusalem“ ebenso wie eine Kostümprämie-
rung. Ein besonderes Highlight war erneut die 
Candy Bar, die für große Begeisterung sorgte. 

Darüber hinaus nutzten die Teilnehmer die Ge-
legenheit, neue Ideen für zukünftige Aktionen zu 
sammeln, um die Jugendarbeit weiter zu stärken.

Auch in der Karwoche war die KJW aktiv: Der Ver-
kauf von Osterbroten und -lämmern der Bäckerei 
Gollner am Gründonnerstag und Karfreitag wur-
de wieder sehr gut angenommen. Zudem pfleg-
ten die älteren Gruppenleiter die Tradition der ge-
meinsamen Agape und hielten anschließend bis 
Mitternacht die Ölbergwache in der Werktagskir-
che.

Die Katholische Jugend Waldershof versteht sich 
als offener Treffpunkt für junge Menschen – unab-
hängig von ihrer Religionszugehörigkeit. Neben 
kirchlichen Angeboten stehen vor allem Gemein-
schaft, Spaß und gemeinsame Erlebnisse im Mit-
telpunkt.

Interessierte sind jederzeit willkommen und kön-
nen sich bei den ehrenamtlichen Gruppenleitern 
des Leitungsteams melden.

KJW VERBINDET FASCHINGSFREUDE 
MIT GELEBTER GEMEINSCHAFT
Katholische Jugend Waldershof begeistert 
mit Aktionen von Fasching bis Ostern
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HANS FRÖBER
Hoch- und Tiefbau GmbH
95100 Selb • Mittelweißenbach 
Tel. (0 92 87) 99 59-0 • Fax 99 59 99 

info@froeber-bau.de • www.froeber-bau.de

AUTO
ÖZKAN

WALDERSHOF
IHRE KFZ-WERKTATT DES VERTRAUENS

UNSER SERVICE

Inspektion nach
Herstellerangaben

Kundendienst

Scheibenreparatur
Abschleppservice

KONTAKTIEREN SIE UNS

09231/5035989
www.auto-oezkan.de

HU-Voruntersuchung
Autoaufbereitung Innen/Außen

wir beraten Sie gerne individuell nach

Reifenservice

Ihren Wünschen!

Auto Özkan-Waldershof - Mitterteicher Str. 1  - 95679 Waldershof
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Mit zahlreichen Aktivitäten und Projekten erleb-
ten die Schülerinnen und Schüler der Grundschu-
le Waldershof ein abwechslungsreiches erstes 
Halbjahr.

Januar: Besuch aus der Naturwelt
Am 20.01.26 besuchte Frau Schröppel von der Auf-
fangstation Wildenreuth die Klasse 1/2 der Grund-
schule Waldershof und erzählte Wissenswertes 
über den Igel. Sie erklärte, warum es immer we-
niger Igel gibt, und zeigte den Kindern sogar ein 
echtes Tier sowie anschauliche Videos. Die Schü-
lerinnen und Schüler lernten dabei, wie man Igel 
schützen und ihnen helfen kann.

Februar: Fasching und gesundes Frühstück
Am unsinnigen Donnerstag, 12.02.26, feierten die 
ersten und zweiten Klassen in der 1. und 2. Stunde 
Fasching, während die Dritt- und Viertklässler in 
der 3. und 4. Stunde in der Turnhalle feierten. Es 

wurde zu Faschingsliedern getanzt und Spiele wie 
Zeitungstanz, Besenspiel und Eierlauf sorgten für 
viel Spaß. Den fröhlichen Abschluss bildete eine 
gemeinsame Polonaise.

Am 13.02.26 bereitete die Klasse 4b gemeinsam 
mit dem Elternbeirat ein gesundes Frühstück 
zu. Die Kinder schnitten Obst und Gemüse und 
schmierten Kresse-, Wurst- und Käsebrote. Außer-
dem brachten Eltern selbstgebackenes Bananen-
brot und gesunde Muff ins mit, die allen sehr gut 
schmeckten.

März: Lernen, Bewegung und Gemeinschaft

Am 09.03.26 fand der zweite Eislauftag der Jobst-
vom-Brandt Grundschule statt. Die Kinder fuhren 
in drei Gruppen mit dem Bus zu unterschiedli-
chen Zeiten in die Eishalle. Man merkte deutlich, 

VIELFÄLTIGE AKTIONEN AN DER 
GRUNDSCHULE WALDERSHOF
Von spannenden Projekten über Ausflüge bis hin zu gemeinsamen Feiern
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dass sie schon sicherer auf dem Eis waren als beim 
ersten Mal. Einige Mütter unterstützten wieder 
freiwillig beim Anziehen der Schlittschuhe und 
halfen auch auf dem Eis.

Am 11.03.2026 besuchten die beiden dritten Klas-
sen mit ihren Klassenleiterinnen Frau Lippiotta 
(3a) und Frau Vietz (3b) die Freiwillige Feuerwehr 
und zeigten dabei ihr Wissen aus dem Unterricht. 
Der 1. Vorsitzende des Feuerwehrvereins Florian 
Kops und Feuerwehrfrau Jenny Fachtan erklärten 
anschaulich die Ausrüstung der Feuerwehrleute, 
unterstützt von der Kinderfeuerwehr. Besonders 
spannend waren die Feuerwehrfahrzeuge sowie 
technische Geräte wie Rettungsspreizer, Ret-
tungsschere und Wärmebildkamera, die die Kin-
der teilweise selbst ausprobieren durften.

Am 19. /20.03.26 wurden an der Grundschule Wal-
dershof neun Hochbeete mit Erde befüllt, die vom 

Bauhof angeliefert worden war. Die Kinder des 
Ganztags übernahmen am Donnerstag den Groß-
teil der Arbeit, bevor am nächsten Tag der Eltern-
beirat beim Verteilen der restlichen Erde unter-
stützte. Künftig sollen die Hochbeete von den 
Ganztagskindern und einigen Klassen mit saiso-
nalem Gemüse bepflanzt werden.

Am 27.03.26 fand am letzten Tag vor den Osterferi-
en ein gemeinsamer Osterbrunch statt. Die Klasse 
4a bereitete mit Unterstützung des Elternbeirats 
ein gesundes Buffet vor. Mit viel Engagement ent-
standen belegte Brote, Wraps, Gemüsesticks und 
aufgeschnittenes Obst. Das Essen wurde anschlie-
ßend an alle Kinder der Grundschule verteilt und 
sorgte für große Freude.

Die zahlreichen Aktionen zeigen eindrucksvoll, 
wie abwechslungsreich und gemeinschaftlich das 
Schulleben an der Grundschule Waldershof ge-
staltet wird.

IT-Infrastruktur

KI & WebVideo-/Sicher-
heitstechnik

IT-Sicherheit

Datenschutz

Prozess- 
digitalisierung SAP®

www.procomp.de
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Mit einfachen Mitteln können Gärten zu wertvollen 
Lebensräumen für Tiere werden – ein Engagement, 
das auch in der Region gezielt gefördert wird.

Ein naturnah gestalteter Garten kann einen wich-
tigen Beitrag zum Artenschutz leisten. Heimische 
Pflanzen, beerentragende Sträucher, Totholz und 
bewusst belassene wilde Ecken schaffen Rückzugs-
orte für Vögel, Insekten und viele andere Tierarten. 
So entsteht direkt vor der eigenen Haustür ein le-
bendiger Lebensraum. Dieses Engagement würdigt 
der Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bay-
ern (LBV) gemeinsam mit dem Bayerischen Arten-
schutzzentrum mit der Auszeichnung „Vogelfreund-
licher Garten“. Die LBV-Kreisgruppe Tirschenreuth 
begleitet das Projekt vor Ort und setzt sich dafür ein, 
dass auch im Siedlungsraum wieder mehr Platz für 
die Natur entsteht. Dabei kann sich jeder einbringen: 
Gesucht werden Ehrenamtliche, die sich in einer 
Gartenjury engagieren, Gärten besuchen und vor-
bildliche naturnahe Flächen sichtbar machen. Auch 
bei der Beratung von Gartenbesitzern ist Unterstüt-
zung willkommen.

Neben diesem Projekt betreut die Kreisgruppe zahl-
reiche wertvolle Lebensräume im Landkreis Tirschen-
reuth. Auf rund 142 Hektar Fläche werden insgesamt 
91 Gebiete gepflegt und erhalten – darunter der ehe-
malige Steinbruch Zinst mit seltenen Amphibien- 
und Reptilienarten, die Scheibenwiese bei Ebnath 
als bedeutendes Moorgebiet, artenreiche Wiesen 
am Poppenberg sowie die Silberwiese bei Mähring 
als wichtiges Brutgebiet für Wiesenbrüter. Auch am 
Skilift Altglashütte Bärnau finden sich schützens-
werte Orchideenvorkommen. Mit ihrer Arbeit trägt 
die LBV-Kreisgruppe dazu bei, wertvolle Rückzugs-
räume für die Natur zu sichern. Interessierte, die sich 
engagieren möchten, sind jederzeit willkommen.

Am 16. und 24. Mai 2026 lädt der „Ehrentag“ ab 
14 Uhr im Stadtpark Waldershof dazu ein, Natur 
zu entdecken und aktiv zu werden. Besucher kön-
nen an Mitmachaktionen teilnehmen, eigene But-
tons und Magnete gestalten sowie beim Bau von 
Igelhäusern helfen. Zudem gibt es spannende 
Informationen über Igel als bedrohte Tierart und 
die Bedeutung der Artenvielfalt. Alle sind herzlich 
eingeladen, vorbeizukommen und sich für den 
Naturschutz zu engagieren.

NATURSCHUTZ BEGINNT 
IM EIGENEN GARTEN
LBV-Kreisgruppe Tirschenreuth zeichnet vogelfreundliche Gärten aus 
und sucht engagierte Mitstreiter

Der traditionelle Ostermarkt in Waldershof lockte 
erneut zahlreiche Besucher an und bot vor allem 
Familien ein abwechslungsreiches Erlebnis.

Auch in diesem Jahr erwies sich der Ostermarkt in 
der Kösseinestadt als Publikumsmagnet. Während 
der Vormittag noch ruhig begann, füllte sich der 
Stadtpark am Nachmittag zunehmend mit Besu-
chern. Besonders Familien mit Kindern nutzten die 
Gelegenheit, gemeinsam auf Ostereiersuche zu 
gehen. Rund 150 bunt versteckte Eier warteten im 
weitläufigen Gelände darauf, entdeckt zu werden. 
Nach erfolgreicher Suche konnten sich die kleinen 
Teilnehmer vor dem neuen Rathaus über eine Os-
terüberraschung freuen. Parallel dazu luden zahl-

reiche Marktstände zum Bummeln ein. Angeboten 
wurden unter anderem regionale Handwerkspro-
dukte, Pflanzen, Kinderkleidung, Spielwaren sowie 
dekorative Holzartikel.

Auch kulinarisch hatte der Markt einiges zu bieten: 
Von süßen bis herzhaften Spezialitäten war für je-
den Geschmack etwas dabei. Der Fichtelgebirgs-
verein Waldershof und der Waldkindergarten „Die 
Waldfüchse“ sorgten im neuen Rathaus mit einer 
großen Auswahl an selbstgebackenen Kuchen und 
heißen Getränken für das leibliche Wohl. Frisch zu-
bereitete Crêpes bot der Kindergarten Piccolino 
aus Poppenreuth gemeinsam mit dem Elternbei-
rat an. Großes Interesse galt zudem der Tombola 
der Interessengemeinschaft Waldershofer Ge-
schäfte (IGW). Als Hauptpreis winkte ein Einkaufs-
gutschein im Wert von 200 Euro. IGW-Vorsitzender 
Mario Zobel zeigte sich zufrieden mit dem Verlauf 
des Marktes und hob insbesondere die gute Betei-
ligung sowie die geöffneten Einzelhandelsgeschäf-
te hervor. Auch das weitgehend trockene Wetter 
trug zur positiven Stimmung bei. Der Ostermarkt 
bestätigte einmal mehr seinen festen Platz im Ver-
anstaltungskalender und bot einen gelungenen 
Tag für die ganze Familie.

OSTERMARKT BEGEISTERT MIT 
BUNTEM FAMILIENPROGRAMM
Eiersuche, regionale Angebote und Gewinnspiel sorgen 
am 29.03.2026 für großen Andrang im Stadtpark
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Hoch oben auf dem Kamin des Sägewerks Schug 
hat ein Storchenpaar erneut sein Zuhause bezo-
gen und bietet derzeit ein eindrucksvolles Natur-
schauspiel.

Seit Ende Februar herrscht auf dem Kamin des 
Sägewerks Schug geschäftiges Treiben: Ein Stor-
chenpaar hat dort wieder seinen Horst bezogen 
und arbeitet seither intensiv am Ausbau seines 
Nests. Zunächst traf das Männchen ein, wenige 
Tage später folgte das Weibchen, das anhand sei-
ner grünen Beringung eindeutig als Rückkehrerin 
aus dem Vorjahr erkannt wurde.

Mit lautem Schnabelklappern wurde die Partnerin 
empfangen, seither bauen beide unermüdlich an 
ihrer „Sommerresidenz“. Doch neben Nestbau und 
Nahrungssuche müssen die Störche auch ihr Re-
vier verteidigen. Immer wieder kommt es zu Aus-
einandersetzungen mit einem zweiten Storchen-
paar, das ebenfalls Interesse an dem Standort zeigt.

Die Umgebung bietet ideale Voraussetzungen: 
Wiesen und Bachläufe in der Nähe liefern reichlich 
Nahrung wie Kleinsäuger, Frösche und Insekten. 
Storchenfreund Uli 
Schug bittet da-
her insbesondere 
Hundebesitzer, ihre 
Vierbeiner in die-
sem Bereich anzu-
leinen, um die Tiere 
nicht zu stören.

Weißstörche sind 
b e e i n d r u c k e n d e 
Vögel: Sie bewegen 
sich gemächlich auf 
Futtersuche über 
die Wiesen und 
nutzen im Flug ge-
schickt die Thermik, 
um energiesparend 
in große Höhen zu 
gleiten. Auch ihre 
Lebensweise ist 
faszinierend – nach 
der Eiablage küm-
mern sich beide 
Elternteile gemein-

sam um Brut und Aufzucht der Jungen. Mit etwas 
Glück können sich Beobachter in den kommenden 
Wochen auf Nachwuchs im Horst freuen – ein wei-
teres Kapitel im alljährlichen Naturerlebnis rund 
um das Sägewerk Schug.

Foto: Xaver Klaußner

STORCHENPAAR SORGT FÜR REGES 
TREIBEN AUF DEM KAMIN
Nestbau, Revierkämpfe und Nachwuchshoffnung am Sägewerk Schug

Mit großem ehrenamtlichen Einsatz und vielfälti-
gen Aktionen zeigt die BRK-Bereitschaft Poppen-
reuth, wie wichtig gelebte Gemeinschaft für das 
gesellschaftliche Miteinander ist.

Rückblick: Starkes Jahr 2025
Bei der Jahreshauptversammlung blickten die Mit-
glieder der BRK-Bereitschaft Poppenreuth auf ein 
ereignisreiches Jahr 2025 zurück. Insgesamt leiste-
ten die 38 aktiven Mitglieder beeindruckende 1.502 
Stunden ehrenamtliche Arbeit. Dazu zählten 532 
Stunden im Sanitätsdienst sowie 90 Stunden im 
logistischen Einsatz rund um das Heimatfest.

Auch beim Weihnachtsmarkt war die Bereitschaft 
präsent und sorgte nicht nur für Sicherheit, son-
dern auch für das leibliche Wohl der Besucher. Die 
stellvertretende Bereitschaftsleiterin Sophia Voit 
hob besonders den starken Zusammenhalt hervor: 
Jedes Mitglied leistet einen wichtigen Beitrag – un-
abhängig vom Umfang des Engagements.

Inklusive Faschingsfeier begeistert
Ein Höhepunkt im Veranstaltungskalender war 
erneut die inklusive Faschingsfeier. Erstmals fand 
diese im barrierefreien Pfarrheim in Waldershof 
statt, wodurch noch mehr Menschen teilnehmen 
konnten. Ein organisierter Fahrdienst ermöglichte 
den Gästen eine unkomplizierte An- und Abreise.

Bei Musik, Tanz und ausgelassener Stimmung er-
lebten die Besucher einen fröhlichen Nachmittag. 
Für das leibliche Wohl sorgten zahlreiche selbst-
gebackene Kuchen sowie ein herzhaftes Abend-
angebot. Ein besonderer Dank galt Organisatorin 
Sabine Kellner und allen Helferinnen und Helfern.

Osteraktion sorgt für strahlende Kinderaugen
Auch die traditionelle Osteraktion wurde 2026 wie-
der erfolgreich durchgeführt. Trotz regnerischen 
Wetters nahmen zahlreiche Familien teil. Bei der 
beliebten Eiersuche sammelten die Kinder mit 
großer Begeisterung die versteckten Ostereier, 
die anschließend gegen kleine Geschenke einge-
tauscht werden konnten.

Den gemütlichen Abschluss bildete ein gemeinsa-
mes Beisammensein im BRK-Heim bei Kaffee und 
Kuchen. Ein besonderer Dank galt Alicia Trießl für 
die Organisation und Durchführung der Aktion. 
Die Verantwortlichen zeigten sich sehr zufrieden 
und möchten die Osteraktion auch künftig fest im 
Jahresprogramm verankern.

Ob Einsätze, Veranstaltungen oder Aktionen für 
Kinder – die BRK-Bereitschaft Poppenreuth steht 
für gelebte Solidarität und ein starkes Miteinander 
in der Region.

BRK POPPENREUTH: ENGAGEMENT 
FÜR DIE GEMEINSCHAFT
Einsatzbereitschaft, Veranstaltungen und Aktionen prägen das Vereinsjahr
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Mit vielfältigen Veranstaltungen und großem En-
gagement prägt die Kolpingfamilie Waldershof 
das Gemeinschaftsleben vor Ort.

Buntes Treiben im Pfarrheim

Am Faschingssonntag hieß die Kolpingfamilie Wal-
dershof wieder zahlreiche Kinder, deren Eltern und 
Großeltern im Pfarrheim zum traditionellen Kol-
ping-Kinderfasching willkommen. Knapp 200 Gäste 
kamen und feierten bei Spiel und Tanz zur Musik, 
die vom DJ DUO KEVMAR aufgelegt wurde. Gleich 
zu Beginn begrüßte der Moderator und Sherrif Mat-
thias die vielen, toll verkleideten Kinder und Eltern, 
welche sich mit Kuchen, Torten, Muffins und Ameri-
kanern für die vielen Spiele stärken konnten. 

Nach dem fulminanten Auftritt der zwei Tanzma-
riechen Hannah und Constanze der Faschingsgil-
de Dörflas gab es Bobbycar-Rennen, Reise nach 
Jerusalem und Matchboxautos-Aufwickeln. Nach 
den Spielen rollte der Pommes- und Wienersem-
melwagen durch den Raum und stärkte die Gäste 
für die weiteren Spiele und Einlagen. Anschließend 
gab es eine zweite wunderbare Tanzeinlage der 
Cheerleader Poppis des SV Poppenreuth, die mit 
23 Tänzerinnen auftraten. Zum Schluss hin wurden 
noch Limbo und Stopptanz gespielt und zum krö-
nenden Abschluss gab es das legendäre Seilziehen 
der Kinder gegen die Väter, welches natürlich die 
zahlreichen starken Kids gewannen. Der Kinderfa-
sching war wieder ein voller Erfolg und eine glor-
reiche Teamleistung der Kolpingfamilie, die man 
zur Durchführung eines solchen Events immer gut 
gebrauchen kann. Bis zum nächsten Jahr! Helau!

Traditioneller Emmausgang bei bestem Wetter
Am Montag, 06. April war es wieder so weit. Die 
Kolpingsfamilie Waldershof konnte ihren tradi-
tionellen Emmausgang durchführen und dies-
mal meinte es der Wettergott besonders gut mit 
den Kolpingern. Bei Sonne, milden Temperaturen 
und nur leichtem Wind, zeigte sich der Nachmit-
tag von seiner schönen Seite. So trafen sich ca. 25 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, sowie sogar 
2 Begleiter auf 4 Pfoten (Hunde) an diesem Nach-
mittag zum Treffpunkt an der Stadtpfarrkirche. 
Von dort aus ging es mit Privat-PKW nach Markt-
redwitz zum Edeka. Am Ausgangspunkt ange-
kommen ging es zu Fuß ca. eine Dreiviertelstunde 
weiter über Fahrradwege und Fluren. Das Ziel war 
dabei die Einkehr in der „Hammerner Dorfkneipe“ 
in Wölsauerhammer. Auf dem Weg dorthin hatte 
der Osterhase für Jung und Alt ein kleines Präsent 
versteckt. Und so fand man, wenn man nur auf-
merksam suchte, Schokolade, gefärbte Kolpingeier 
und diverse Leckereien.

Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen sowie 
kleinen Snacks, machte sich die Gruppe am frühen 
Abend wieder auf den Rückweg.

Ein großer Dank an die eifrigen, ehrenamtlichen 
Bedienungen in der Kneipe und an die Organisa-
toren Edith und Heinz Kreuzer. Alle beteiligten Kol-
pingschwestern und -brüder freuen sich schon auf 
den Emmausgang im nächsten Jahr.

Café Miteinand lädt zum Austausch ein
Das Café Miteinand zeigt sich auch im Jahr 2026 
wieder von seiner bewährten Seite. An folgenden 

GEMEINSCHAFT ÜBER 
DAS GANZE JAHR
Von Faschingsfreude über den Emmausgang bis zum Café Miteinand

TERMINE  
Kolpingsfamilie
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Terminen öffnet das Café seine Türen: Freitag, 24. 
April (Wildkräuter), Freitag, 30. Mai (Dreierlei) und 
Freitag, 31. Juli (Songs an einem Sommerabend).

An jedem Termin lädt das Café bei Kaffee und 
verschiedenen Kuchensorten zum gemütlichen 
Plausch ein. Die jeweiligen Themen bilden dabei 
das Rahmenprogramm und fließen auch in das ku-
linarische Angebot ein. Besucher haben die Mög-
lichkeit, sich in entspannter Atmosphäre über Neu-
igkeiten aus Waldershof auszutauschen.

Das Café Miteinand befindet sich im Innenhof des 
Alten Rathauses, Markt 11, und ist in der Regel am 
letzten Freitag im Monat von 15 bis 20 Uhr geöffnet. 
Das Team freut sich jederzeit über neue Helferin-
nen und Helfer. Besonders Kinder und Jugendliche 
sind eingeladen, sich einzubringen und das Ange-
bot aktiv mitzugestalten. Interessierte können sich 
per E-Mail melden oder einfach beim nächsten 
Termin vorbeischauen.

Ob ausgelassene Feiern, gemeinsame Ausflüge 
oder regelmäßige Begegnungsangebote – die Kol-
pingfamilie Waldershof zeigt eindrucksvoll, wie le-
bendig Gemeinschaft vor Ort gelebt wird.

Freitag, 24. April
Ab 15 Uhr Café Miteinand
Wildkräuter

Im Mai
Müttertag (genauer Termin wird 
noch bekannt gegeben)

Sonntag, 03. Mai
Maiandacht mit anschließender Maibowle

Samstag, 09. Mai
9 Uhr Hammerrang
Altkleidersammlung

Freitag, 22. Mai
Ab 15 Uhr Café Miteinand
Dreierlei

Mittwoch, 03. Juni
Vorbereitungen Fronleichnam
Blumen pflücken, Altar vorbereiten, Teppich legen
Ab 13:30 Uhr Dameradl

Donnerstag, 04. Juni
Fronleichnam & Pfarrfest

Freitag, 12. Juni
19 Uhr Pfarrheim
Vorstandssitzung

Samstag, 27. Juni
20 Uhr Wolfersreuther Berg
Vorabendgottesdienst mit anschließendem Johan-
nisfeuer

Samstag, 11. Juli
Minigolf der Kolpingjugend

Freitag, 31. Juli
Ab 15 Uhr Café Miteinand
Songs an einem Sommerabend

Donnerstag, 13. August
Blumen sammeln

Freitag, 14. August
Ab 9 Uhr Café Miteinand
Kräutersträuße

Freitag, 15. August
Ab 9 Uhr Stadtpfarrkirche
Verkauf Kräutersträuße

Im August
Beteiligung am Ferienprogramm der Stadt 
(Termin wird noch bekannt gegeben)

Planen und Bauen
in der Region

KUCHENREUTHER

ARCHITEKTEN / STADTPLANER
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Der TSV Waldershof zeigt sich weiterhin als leben-
diger und vielseitiger Verein – mit zahlreichen Ak-
tionen und Entwicklungen im sportlichen, gesell-
schaftlichen und infrastrukturellen Bereich.

Zoigl-Lauf mit großer Beteiligung
Trotz winterlicher Bedingungen mit eisigen Tem-
peraturen und teilweise schwierigen Streckenver-
hältnissen fand der traditionelle Zoigl-Lauf des 
TSV Waldershof großen Zuspruch. Über 90 Teil-
nehmer gingen als Läufer, Walker oder Wande-
rer auf die Strecke. Dank guter Organisation, an-
gepasster Routenführung und engagierter Helfer 
konnten alle Teilnehmer die Veranstaltung sicher 
und erfolgreich absolvieren. Im Anschluss klang 
der Abend bei Zoigl und Brotzeiten im voll besetz-
ten Sportheim aus.

Trainingslager stärkt Teamgeist
Zum Abschluss der Wintervorbereitung absolvier-
ten die C-Junioren der SG Neusorg/Waldershof ein 
mehrtägiges Trainingslager im Frankenwald. Mit 
insgesamt 21 Spielerinnen und Spielern standen 
intensive Trainingseinheiten ebenso im Mittel-

punkt wie das gemeinsame Erlebnis. Ein Freund-
schaftsspiel sowie gemeinsame Aktivitäten stärk-
ten den Teamzusammenhalt und bereiteten die 
Mannschaft optimal auf die Rückrunde vor.

Fördermittel für Großprojekt
Ein wichtiger Meilenstein wurde mit der Über-
gabe der Förderurkunde für den Bau der Multi-
funktionshalle „Hammerrang-Arena“ erreicht. Das 
Projekt wird mit 250.000 Euro aus dem LEADER-
Programm unterstützt, die Stadt Waldershof be-
teiligt sich ebenfalls f inanziell. Die Gesamtkosten 
belaufen sich auf rund 1,1 Millionen Euro. Die Fer-
tigstellung der Halle ist für den Spätsommer 2026 
geplant und stellt eine bedeutende Investition in 
die Zukunft des Vereins dar.

Neuer Fanshop im Retro-Stil
Seit Anfang April präsentiert der TSV Waldershof 
seine neue Vintage-Kollektion im Fanshop. Die 
Kollektion umfasst hochwertige Sweater, lässige 
Shirts und trendige Accessoires im Retro-Look. 
Damit bietet der Verein seinen Fans die Möglich-
keit, ihre Verbundenheit auch modisch zum Aus-
druck zu bringen und die Mannschaft bei den 
letzten Saisonspielen stilvoll zu unterstützen.

Engagement auf vielen Ebenen
Ob sportliche Veranstaltungen, Jugendarbeit, 
neue Angebote oder zukunftsweisende Baupro-
jekte – der TSV Waldershof zeigt eindrucksvoll, wie 
vielseitig und engagiert Vereinsleben gestaltet 
werden kann.

VIELFÄLTIGE AKTIVITÄTEN 
BEIM TSV WALDERSHOF
Von sportlichen Erfolgen über neue Angebote bis hin 
zu großen Zukunftsprojekten

Mit dem neuen Restaurant „Der Grieche am Ham-
merrang“ erhält Waldershof eine weitere gastro-
nomische Adresse.

Seit Februar 2026 hat das TSV-Sportheim am 
Hammerrang einen neuen Pächter: Fotios Ntous-
kos bringt als erfahrener Gastronom griechische 
Spezialitäten nach Waldershof. 

Der TSV war längere Zeit auf der Suche nach einer 
passenden Lösung für die Gaststätte. Vorstands-
sprecher Bernd Aßmann zeigte sich erleichtert, 
mit Ntouskos einen geeigneten Betreiber gefun-
den zu haben. In den vergangenen Jahren wurde 
die Gaststätte in Eigenregie mit großem ehren-
amtlichem Engagement geführt. „Uns war immer 

bewusst, dass dies keine Dauerlösung sein konn-
te“, betonte Aßmann und dankte allen Helferin-
nen und Helfern für ihren Einsatz.

Der neue Pächter sieht optimale Voraussetzun-
gen vor Ort: eine moderne Küche, rund 80 Sitz-
plätze sowie eine Terrasse für die Sommermonate. 
Ntouskos steht selbst in der Küche und setzt auf 
frisch zubereitete, klassische Gerichte aus seiner 
Heimat.

Auch Bürgermeisterin Margit Bayer begrüßte die 
neue gastronomische Bereicherung für die Stadt 
und wünschte dem Betreiber viel Erfolg. 

Neben dem kulinarischen Angebot bleibt das 
Sportheim weiterhin Treffpunkt für Vereinsleben 
– so können unter anderem die Spiele des FC Bay-
ern wie gewohnt verfolgt werden.

Das Restaurant befindet sich in der 
Wolfersreuther Straße 36 in Waldershof.

Öffnungszeiten:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Samstag: 16:30 – 22:00 Uhr 
(teilweise bis 23:00 Uhr)
Sonn- und Feiertage: 11:00 – 23:00 Uhr 
durchgehend

Kontakt:
Telefon: 09231 / 71208 (ab 17 Uhr)
Mobil: 0176 / 89858501

GRIECHISCHE KÜCHE 
AM HAMMERRANG
Neuer Pächter bringt mediterranen Genuss ins TSV-Sportheim
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Mit dem Spatenstich für die neue Hammerrang-Are-
na beginnt eines der größten Bauprojekte in der Ge-
schichte des TSV Waldershof.

Am 14. April fiel der offizielle Startschuss für den Bau 
der neuen Mehrzweckhalle am Hammerrang. Auf 
dem bisherigen Schotterplatz entsteht eine 25 mal 
45 Meter große, offene Allwetterhalle mit Kunstrasen, 
die künftig ganzjährig Trainingsmöglichkeiten für 
verschiedene Sportarten bieten wird.

Initiator des Projekts ist Fußball-Vorsitzender Stefan 
Schindler, der die Idee bereits 2023 vorantrieb und 
mit großem Engagement sowohl Vereinsmitglieder 
als auch die Verantwortlichen der Stadt überzeugte. 
Auch Vorstandssprecher Bernd Aßmann, anfangs 
noch skeptisch, zählt mittlerweile zu den überzeug-
ten Unterstützern des Vorhabens. Der TSV Walders-
hof hat sich längst von einem klassischen Dorfverein 
zu einem breit aufgestellten Sportverein entwickelt. 

Mit Mannschaften in allen Altersklassen, rund 600 
Mitgliedern – davon etwa 35 Prozent unter 18 Jahren 
– sowie einer starken Jugendabteilung besteht ein 
großer Bedarf an zusätzlichen Trainingsmöglichkei-
ten. Die geplante Halle wird multifunktional nutzbar 
sein und Markierungen für Fußball, Handball und 
Tennis bieten. Ergänzt wird die Anlage durch eine 
Tribüne für rund 100 Zuschauer, Lagerräume und 
sanitäre Einrichtungen. Eine Photovoltaikanlage auf 
dem Dach soll künftig den Energiebedarf decken.

Die Finanzierung des rund 1,1 Millionen Euro teuren 
Projekts wird durch verschiedene Fördermittel er-
möglicht. Neben Zuschüssen aus dem LEADER-Pro-
gramm und vom Bayerischen Landessportverband 
beteiligt sich auch die Stadt Waldershof. Diese erhält 

im Gegenzug Nutzungsrechte für Schulen, Kinder-
gärten und weitere Gruppen. Bürgermeisterin Mar-
git Bayer betonte die Bedeutung des Projekts für die 
gesamte Stadt: Die neue Halle entlaste bestehende 
Sportstätten und komme insbesondere der Jugend-
arbeit zugute. Auch Landrat Roland Grillmeier unter-
strich die Bedeutung des Vorhabens und wünschte 
einen erfolgreichen Bauverlauf. Die Fertigstellung 
der Hammerrang-Arena ist für Herbst geplant. Mit 
dem neuen Sportzentrum schafft der TSV Walders-
hof moderne Rahmenbedingungen für Training, 
Wettkampf und Gemeinschaft – und setzt zugleich 
ein starkes Zeichen für die Zukunft des Vereins.

Bericht und Foto Matthias Bäumler

SPATENSTICH FÜR DIE 
HAMMERRANG-ARENA
TSV Waldershof realisiert Millionenprojekt für Sport und Jugend
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Ein gelungenes Beispiel für gelebte Dorfgemein-
schaft zeigt sich an der Streuobstwiese in Lengenfeld.

Im Zuge der Dorferneuerung wurde am Ortseingang 
von Lengenfeld vor vier Jahren eine Streuobstwie-
se angelegt. Sieben verschiedene Obstbäume wur-
den damals gepflanzt – jeweils einer für eine Familie 
mit Kleinkindern. Seitdem kümmern sich die Fami-
lien eigenverantwortlich um die Pflege der Anlage. 
Neben der jährlichen Mahd im Spätsommer gehört 
dazu auch der regelmäßige Rückschnitt der Bäume 
im Frühjahr. Unter fachkundiger Anleitung von Josef 
Reichenberger führten die Eltern gemeinsam mit 
ihren Kindern die notwendigen Pflegemaßnahmen 
durch. Dabei stand nicht nur die richtige Technik im 
Vordergrund, sondern auch das gemeinsame Erleb-
nis. Bei strahlendem Sonnenschein wurde die Aktion 

einmal mehr zu einem sichtbaren Zeichen für Zu-
sammenhalt und Engagement im Ort.

STREUOBSTWIESE IN GUTEN HÄNDEN
Familien pflegen Obstbäume am Ortseingang von Lengenfeld
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Mit sportlichen Erfolgen, innovativen Investitionen 
und einem umfangreichen Veranstaltungspro-
gramm zeigt sich der AC Waldershof bestens für 
die Zukunft aufgestellt.

Erfolge bei ADAC-Siegerehrung gewürdigt
Bei der traditionellen Siegerehrung des ADAC 
Nordbayern für die Saison 2025 wurden gleich vier 
erfolgreiche Motorsportler des AC Waldershof aus-
gezeichnet. Die Veranstaltung fand in der KIA-Are-
na in Nürnberg statt, wo mehr als 160 Motorsport-
lerinnen und Motorsportler aus dem gesamten 
nordbayerischen Raum sowie aus ganz Bayern für 
ihre Leistungen in den Bayerischen Meisterschaf-
ten geehrt wurden.

ERFOLGREICHE SAISON UND 
STARKE ZUKUNFTSPLÄNE
Auszeichnungen für Top-Piloten, neue Elektrokarts 
und vielfältiges Jahresprogramm beim AC Waldershof

Leni Reithmeier erreichte den Vizemeistertitel in 
der Nordbayerischen ADAC 270er-Superkartsla-
lommeisterschaft. Julian Maier sicherte sich gleich 
zwei Titel und gewann sowohl die Nordbayerische 
Jugendkartslalom- als auch die 270er Superkarts-
lalommeisterschaft in seiner Altersklasse. Florian 
Ernstberger, Sport- und Jugendleiter des ACW, 
wurde Bayerischer und Süddeutscher Meister im 
270er-Superkartslalom. 

ACW-Vorstandsmitglied Helmut Dostler runde-
te die Erfolgsbilanz mit dem Vizemeistertitel im 
Nordbayerischen ADAC Young- & Oldtimerslalom-
pokal ab.

Ein stimmungsvoller Abschluss des Abends war 
der Auftritt der Coverband AB/CD aus Aschaffen-
burg, die mit den bekannten Hits von AC/DC für 
ausgelassene Stimmung sorgte.

Investition in die Zukunft: 
Elektrokarts für den Nachwuchs
Seit 1996 engagiert sich der AC Waldershof inten-
siv in der Jugendarbeit im Bereich Kartslalom und 
bietet Kindern und Jugendlichen im Alter von 7 bis 

18 Jahren die Möglichkeit, den Motorsport kennen-
zulernen. Beim regelmäßigen Training lernen die 
Teilnehmer den verantwortungsvollen Umgang 
mit motorisierten Sportgeräten und verbessern 
ihre Fähigkeiten in Konzentration, Koordination 
und Reaktion.

Die Erfolge der Nachwuchspilotinnen und -piloten 
sprechen für sich: Zahlreiche Titel auf regionaler, 
überregionaler und sogar nationaler Ebene bele-
gen die hohe Qualität der Ausbildung. Nun geht 
der Verein einen weiteren Schritt in Richtung Zu-
kunft und investiert als erster Motorsportverein im 
Landkreis in zwei Elektrokarts der neuesten Gene-
ration. Diese werden bereits bei Bayerischen und 
Deutschen Meisterschaften eingesetzt und bieten 
Vorteile in den Bereichen Umweltschutz, Wartung 
und Lärmemissionen.

Umfangreiches Jahresprogramm 2026 geplant
Auch im Jahr 2026 hat der AC Waldershof ein ab-
wechslungsreiches Programm vorbereitet. Neben 
den regelmäßigen Trainingstagen für Jugendkart- 
und 270er Superkartslalom stehen zahlreiche Ver-
anstaltungen auf dem Plan:

•	 23. Mai 2026: 47. ADAC Jugendkartslalom
•	 13. Juni 2026: 13. ADAC 270er Superkartslalom
•	 11. Juli 2026: Inklusionstag für Menschen  

mit Behinderung
•	 August 2026: Ferienprogramm Kartfahren
•	 19. September 2026: 16. ADAC/ACW Oldtimer-

ausfahrt für Young- & Oldtimerfahrzeuge
•	 November 2026: 4. ADAC Jugendkart  

Nachtslalom

Der Verein lädt alle Interessierten ein, sich aktiv 
einzubringen. Wer Lust hat, bei Motorsportveran-
staltungen als Helfer mitzuwirken oder den Verein 
näher kennenzulernen, kann sich an die Vorstand-
schaft wenden oder bei einem Training vorbei-
schauen.

Der AC Waldershof verbindet sportlichen Erfolg 
mit moderner Entwicklung und starkem Engage-
ment in der Nachwuchsarbeit – beste Vorausset-
zungen für eine erfolgreiche Zukunft im Motor-
sport.

Pietät Marktredwitz 
Martin- Luther- Str. 7 
Tel.: 09231 - 92036

Pietät Wunsiedel
Dr.-Schmidt-Str. 28
Tel.: 09232 - 9154426

Feuerbestattungsverein V.V.a.G. 
www.feuerbestattungsverein.de 
Vorsorge & Sterbegeldversicherung

Sich Zeit nehmen für einen würdevollen Abschied.

Helfer im Trauerfall
Ihre zuverlässigen Partner -
auch in Vorsorgefragen

Mit Wero in der 
VR Banking App direkt  
Geld aufs Konto senden.

Jetzt Wero

freischalten

Spaß teilen, Tickets teilen.

Stadtplatz 42, 95478 Kemnath   Telefon 09642 7090-0  info@rb-onw.de
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Mit eindrucksvollen Gottesdiensten, kreativen 
Projekten und einem abwechslungsreichen Pro-
gramm zeigt sich die evangelische Kirchenge-
meinde Waldershof als lebendiger Ort des Glau-
bens und der Gemeinschaft.

So wurde Ostern gefeiert
Die Osterfeierlichkeiten bildeten auch in diesem 
Jahr einen zentralen Höhepunkt im Gemeindeleben. 
Am Gründonnerstag stand das letzte Abendmahl 

Jesu im Mittelpunkt, das traditionell als Tisch-Feier-
abendmahl mit einem festlichen Drei-Gänge-Menü 
gestaltet wurde. Der Gottesdienstraum wurde dafür 
liebevoll umgestaltet und bot eine besondere Atmo-
sphäre aus Liturgie, Musik und Gemeinschaft.

Am Karfreitag änderte sich das Bild deutlich: Der 
Altar wurde abgeräumt, das schwarze Antependi-
um aufgehängt und auch der Kirchenchor trat in 
schwarzer Kleidung auf. Die schlichte Gestaltung 
unterstrich die besondere Stimmung dieses Tages.
Mit dem Auferstehungsgottesdienst am Oster-
sonntag kehrten Licht und Freude zurück. Nach 
dem Osterfeuer und dem Entzünden der Kerzen 
wurde die Auferstehung gefeiert, begleitet von 
festlicher Musik und einem gemeinsamen Oster-
frühstück. Den Abschluss bildete ein lebendiger 
Familiengottesdienst mit kindgerechter Gestal-
tung, Musik und Ostereiersuche. Die Leitung der 
Feierlichkeiten hatte Pfarrer Michael Kelinske.

Rückblick: 
„Schöner Sonntag“ und Weltgebetstag
Bereits im März lud die Gemeinde zum Aktionstag 
„Schöner Sonntag“ ein. Ziel war es, neue Besucher 
anzusprechen und die offene Gemeinschaft erleb-

LEBENDIGE GEMEINDE ZWISCHEN 
TRADITION UND NEUEN IMPULSEN
Evangelische Kirchengemeinde Waldershof blickt auf bewegende Wochen 
und lädt zu vielfältigen Veranstaltungen ein
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bar zu machen. Der gut besuchte Gottesdienst mit 
anschließendem Weißwurstfrühstück wurde von 
vielen Gästen positiv aufgenommen.

Ein weiterer Höhepunkt war der Weltgebetstag 
der Frauen, der gemeinsam mit dem katholischen 
Frauenbund gefeiert wurde. Unter dem Motto 
„Kommt! Bringt eure Last“ gestalteten Frauen aus 
Nigeria die Liturgie. 

Ein symbolisches Ablegen von Sorgen sowie ein 
gemeinsames Beisammensein mit landestypi-
schen Speisen rundeten den Tag ab.

Konfirmandenprojekt und Konfirmation
Im Rahmen eines Projekts beschäftigten sich die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden intensiv mit 
Psalm 23. Durch kreative und moderne Zugänge 
wurde der bekannte Text neu erschlossen und im 
Gottesdienst vorgestellt.

Die Konfirmation findet am Sonntag, 3. Mai, auf-
grund der großen Teilnehmerzahl in zwei Gottes-
diensten statt. Die musikalische Gestaltung über-
nimmt die Band Ephesus.

Regelmäßige Angebote: 
Begegnung und Gemeinschaft
Kaffeenachmittage
Einmal im Monat lädt die Gemeinde zu geselligen 
Nachmittagen mit Kaffee und Kuchen ins Gemein-
dezentrum ein. Neben dem Austausch stehen 
auch informative Themen im Mittelpunkt.

Dienstag, 12. Mai: 
„So lange wie möglich zuhause leben“
Dienstag, 9. Juni: „Rosengeschichte“
Dienstag, 14. Juli: Ausflug nach Thurnau

Jungschar (6–12 Jahre)
Die Jungschar trifft sich alle zwei Wochen im Ge-
meindezentrum und bietet ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Spielen, Basteln und Ausflügen.

5. Mai: Bunter Bastelspaß
Mai: Fruchtspieße
Juni: Picknick
Juni: Sommer-Olympiade
Juli: Abschlussparty

Besondere Veranstaltungen im Sommer
Kindermusical „Rut“
Am Sonntag, 5. Juli um 10:15 Uhr wird im Gemein-
dezentrum das Kindermusical „Rut“ aufgeführt. 
Kinder ab der 1. Klasse können noch teilnehmen.

Berggottesdienst Weißenstein
Am Sonntag, 12. Juli um 10 Uhr findet wieder der 
Berggottesdienst auf der Burgruine Weißenstein 
statt. Ein Pendelbus sorgt für bequeme Anreise.

Glockenturmfest
Das traditionelle Gemeindefest wird am Sonntag, 
26. Juli mit einem Festgottesdienst eröffnet. An-
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schließend lädt die Gemeinde zu einem geselligen 
Beisammensein mit Speisen, Kaffee, Kuchen und 
Kinderprogramm ein.

Weitere Termine und Ausblicke
Familienwanderung
Geplant ist eine Familienwanderung am Sonntag, 
14. Juni um 13:30 Uhr.

Tauferinnerung
Ein Familiengottesdienst mit Tauferinnerung fin-
det am Sonntag, 21. Juni um 10:15 Uhr statt.

Jubelkonfirmation
Die Jubelkonfirmation wird am 27. September ge-
feiert. Ein Vorbereitungstreffen ist für den 24. Juni 
vorgesehen.

Mit einem vielfältigen Programm aus Gottesdiensten, 
Begegnungen und Aktionen bietet die evangelische 
Kirchengemeinde Waldershof zahlreiche Möglichkei-
ten, Glauben und Gemeinschaft aktiv zu erleben.

TERMINE  
Evangelische Kirche - im 
evangelischen Gemeindehaus

Sonntag, 3. Mai, ab 9 Uhr und ab 11 Uhr
Konfirmation 
Mit musikalischer Ausgestaltung 
durch die Band Ephesus.

Dienstag, 5. Mai, ab 17 Uhr
Jungschar-Treffen „Bunter Bastelspaß“

Dienstag, 12. Mai, ab 14 Uhr
Kaffeenachmittag
„So lange wie möglich zuhause leben“
Referentin: Claudia Fritsch 
(Fachberaterin Ostbayern Johanniter)

Dienstag, 19. Mai, ab 17 Uhr
Jungschar-Treffen „Süße Früchte – 
Fruchtspieße mit Schoko“

Donnerstag, 21. Mai, ab 18 Uhr
Trauertreff
Bitte vorherige Anmeldung bei Frau Elke Burger, 
Tel. 0151 53181212

Dienstag, 9. Juni, ab 14 Uhr
Kaffeenachmittag
„Rosengeschichte“, Referentin: Ingeborg König

Dienstag, 9. Juni, ab 17 Uhr
Jungschar-Treffen „Picknick“

Sonntag, 14. Juni, ab 13.30 Uhr
Familienwanderung

Sonntag, 21. Juni, ab 10.15 Uhr
Familiengottesdienst mit Tauferinnerung

Dienstag, 23. Juni, ab 17 Uhr
Jungschar-Treffen „Sommer-Olympiade“

Mittwoch, 24. Juni, ab 19 Uhr
Vorbereitungstreffen Jubelkonfirmation

Sonntag, 5.Juli, ab 10.15 Uhr
Kindermusical Rut

Dienstag, 7. Juli, ab 17 Uhr
Jungschar-Treffen „Abschlussparty“

Sonntag, 12. Juli, ab 10 Uhr
Berggottesdienst Burgruine Weißenstein

Dienstag, 14. Juli, ab 14 Uhr
Kaffeenachmittag
Ausflug nach Thurnau mit Anmeldung

Sonntag, 26. Juli, ab 10.15 Uhr
Glockenturmfest – traditionelles Gemeindefest

Jeden Montag, ab 18.30 Uhr Kirchenchorprobe
Jeden Dienstag, ab 16 Uhr Kinderchorprobe
Jeden Mittwoch und Donnerstag, 
ab 9.30 Uhr Krabbelgruppe

Mit Neugier und Tatkraft widmeten sich die „Wald-
füchse“ des Waldkindergartens Waldershof dem 
Umgang mit Müll in der Natur.

Was geschieht mit achtlos weggeworfenem Ab-
fall im Wald? Dieser Frage gingen die Kinder des 
Waldkindergartens Waldershof im Rahmen eines 
Umweltprojekts nach. Gemeinsam mit ihren Er-
zieherinnen führten die „Waldfüchse“ vom 16. bis 
20. März ein Verrottungsexperiment durch.

Dazu vergruben sie unterschiedliche Materialien 
wie Plastik oder Glas in mit Erde gefüllten Be-
hältern, die entsprechend markiert wurden. Nun 
warten die jungen Forscher gespannt darauf, 
welche Veränderungen sich im Laufe der Zeit zei-
gen und welche Stoffe sich tatsächlich zersetzen. 

Parallel dazu beteiligten sich die Kinder an der 
„Rama-Dama“-Aktion der Stadt Waldershof. Über 
mehrere Tage hinweg sammelten sie Müll in den 
umliegenden Wäldern und füllten dabei zahlrei-
che Säcke – ein deutliches Zeichen für den sorg-
losen Umgang mit Abfällen in der Natur.

Den gelungenen Abschluss des Projekts bildete 
ein Kasperltheater zum Thema Müllvermeidung 
und Umweltschutz. Auf spielerische Weise wurde 
den Kindern dabei vermittelt, wie wichtig ein ver-
antwortungsvoller Umgang mit der Umwelt ist.

KLEINE FORSCHER AUF 
GROSSER UMWELTMISSION
Waldkindergarten Waldershof verbindet Experiment 
und Müllsammelaktion zum Thema Naturschutz

Zahnarztpraxis

Annabell Hein, MSc.
Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie (DGI)
Master of  Science Oralchirurgie/Implantologie (MSc)

Zahnärztin
Markt 56
95679 Waldershof

Tel:   09231 7677
Fax: 09231 9731331

praxis.hein@t-online.de
www.praxis-ahein.de
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Ein unterhaltsamer Theaterbesuch sorgte bei den 
Waldershofer Senioren für beste Stimmung und 
viele lachende Gesichter.

Zur Premiere des Stücks „Ein Wochenende voller 
Zärtlichkeiten“ luden die Seniorenbeauftragten der 
Stadt Waldershof zu einem gemeinsamen Ausflug 
nach Pechbrunn ein. Rund 70 Teilnehmer folgten 
der Einladung und machten sich mit dem Bus auf 
den Weg zum „Pechlattenfixner“ Dorftheater.

Dort wurden die Gäste von Vorsitzendem Thomas 
Flügel herzlich begrüßt, der sich besonders über 
den „Fanclub“ aus Waldershof freute – gemeint 
war die Seniorengruppe, die zahlreich erschienen 
war.

Die Komödie von Erich Koch bot beste Unterhal-
tung: In dem Dreiakter dreht sich alles um ein tur-
bulentes Wochenende mit einem Gutschein für 
romantische Stunden, eine Silberhochzeit, über-
raschende Gäste und so manche chaotische Wen-
dung.

Das Publikum zeigte sich begeistert. Immer wie-
der gab es Szenenapplaus, und die Lachmuskeln 
der Besucher wurden ordentlich beansprucht. Am 
Ende waren sich viele einig: Ein gelungener Abend, 
den man gerne im nächsten Jahr wiederholen 
möchte.

SENIOREN ERLEBEN 
HEITEREN THEATERABEND
Ausflug zum „Pechlattenfixner“ Dorftheater begeistert Waldershofer Besucher
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MAI
Montag, 04.05.2026
Bastelstunde mit den Ehrenamtlichen
14:00 – 16:00 Uhr
Senioren-Servicehaus Waldershof

Dienstag, 05.05.2026
Sprechstunde mit Carmen Altermann
09:30 – 11:00 Uhr
Rathaus Waldershof, Zimmer 15
Zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung 
(Tel. 09231 / 7222)

Montag, 11.05.2026 & Montag, 18.05.2026
Gymnastik mit Musik, anschließend Kaffee und Kuchen
14:00 – 15:00 Uhr
Kath. Pfarrheim Waldershof

Mittwoch, 20.05.2026
Badefahrt (Sibyllenbad oder Siebenquell)
Abfahrt:		 Poppenreuth 	 14:00 Uhr
			   Waldershof 	 14:10 Uhr
anschließend Einkehr
→ Mindestteilnehmer: ca. 25 Personen
→ Anmeldung bei Gerhard Weber (Tel. 09231 / 64532)

Mittwoch, 27.05.2026
Seniorenstammtisch mit musikalischer Umrahmung
17:00 Uhr
Restaurant „Grand Slam“ (Tennisheim), Waldershof
→ Fahrservice mit dem Waldershofer Stadtbus möglich
→ Anmeldung bei Gerhard Weber (Tel. 09231 / 64532)

JUNI
Montag, 01.06.2026
Bastelstunde mit den Ehrenamtlichen
14:00 – 16:00 Uhr
Senioren-Servicehaus Waldershof

Dienstag, 02.06.2026
Sprechstunde mit Carmen Altermann
09:30 – 11:00 Uhr
Rathaus Waldershof, Zimmer 15
Zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung 
(Tel. 09231 / 72229)

Montag, 08.06.2026 & Montag, 22.06.2026
Gymnastik mit Musik, anschließend Kaffee und Kuchen
14:00 – 15:00 Uhr
Kath. Pfarrheim Waldershof

Freitag, 12.06. – Sonntag, 14.06.2026
Dreitagesfahrt – Salzkammergut (1. Termin)

Freitag, 26.06. – Sonntag, 28.06.2026
Dreitagesfahrt – Salzkammergut (2. Termin)
Abfahrt:		 Poppenreuth 	 ca. 07:30 Uhr
			   Waldershof 	 ca. 07:45 Uhr
→ Anmeldung nur noch über Warteliste
→ Gerhard Weber (Tel. 09231 / 64532)

Mittwoch, 17.06.2026
Badefahrt (Sibyllenbad oder Siebenquell)
Abfahrt:		 Poppenreuth 	 14:00 Uhr
			   Waldershof 	 14:10 Uhr
anschließend Einkehr
→ Mindestteilnehmer: ca. 25 Personen
→ Anmeldung bei Gerhard Weber (Tel. 09231 / 64532)

Mittwoch, 24.06.2026
Seniorenstammtisch mit musikalischer Umrahmung
17:00 Uhr
Landgasthof „Zum Hirschen“, Rodenzenreuth
→ Fahrservice mit dem Waldershofer Stadtbus möglich
→ Anmeldung bei Gerhard Weber (Tel. 09231 / 64532)

JULI
Montag, 06.07.2026
Bastelstunde mit den Ehrenamtlichen
14:00 – 15:00 Uhr
Senioren-Servicehaus Waldershof

Dienstag, 07.07.2026
Sprechstunde mit Carmen Altermann
09:30 – 11:00 Uhr
Rathaus Waldershof, Zimmer 15
Zusätzlich nach telefonischer Vereinbarung 
(Tel. 09231 / 72229)

Montag, 13.07.2026 & Montag, 27.07.2026
Gymnastik mit Musik
14:00 – 15:00 Uhr
Kath. Pfarrheim Waldershof
anschließend Kaffee und Kuchen

Mittwoch, 15.07.2026
Badefahrt (Sibyllenbad oder Siebenquell)
Abfahrt:		 Poppenreuth 	 14:00 Uhr
			   Waldershof 	 14:10 Uhr
anschließend Einkehr
→ Mindestteilnehmer: ca. 25 Personen
→ Anmeldung bei Gerhard Weber (Tel. 09231 / 64532)

Mittwoch, 29.07.2026
Seniorenstammtisch mit musikalischer Umrahmung
17:00 Uhr
Restaurant „Grand Slam“ (Tennisheim), Waldershof
→ Fahrservice mit dem Waldershofer Stadtbus möglich
→ Anmeldung bei Gerhard Weber (Tel. 09231 / 64532)

AUGUST
Freitag, 07.08.2026
Grillnachmittag mit musikalischer Umrahmung
Beginn: 14:00 Uhr
Sportheim Waldershof (Hammerrang)
→ Anmeldung bis Mittwoch, 05.08.2026
bei Carmen Altermann (Tel. 09231 / 72229)
oder Gerhard Weber (Tel. 09231 / 64532)
→ Fahrservice mit dem Waldershofer Stadtbus möglich

TERMINE  Senioren
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Die Freiwillige Feuerwehr Lengenfeld blickte bei 
ihrer Generalversammlung auf ein erfolgreiches 
und ereignisreiches Jahr zurück.

Kommandant Gerhard Kaiser zog eine positive Bi-
lanz des vergangenen Einsatzjahres. Die Aktiven 
wurden zu verschiedenen Einsätzen gerufen, die 
sowohl Brandeinsätze als auch technische Hilfe-
leistungen umfassten. Um die Einsatzbereitschaft 
dauerhaft zu sichern, absolvierten die Feuerwehr-
kräfte insgesamt 13 Übungen, darunter auch ge-
meinsame Übungen mit der Wehr aus Pfaffen-
reuth.

Neben dem Einsatzdienst spielte auch das Ver-
einsleben eine wichtige Rolle. Vorsitzender Dieter 
Lippert erinnerte an zahlreiche Aktivitäten wie 
den Festbesuch in Brannenburg sowie die Teil-
nahme am Heimatfest. Ein besonderes Highlight 
war das gemeinsam mit der Kirchenverwaltung 
gefeierte Weihejubiläum der Kirche St. Michael.

Im Rahmen der Versammlung wurde René 
Schuchter für zehn Jahre aktiven Dienst geehrt. 
Bürgermeisterin Margit Bayer lobte den starken 
Zusammenhalt innerhalb der Wehr und infor-
mierte über Investitionen in die Krisenvorsorge. 
Auch Kreisbrandmeister Günther Fachtan und 
der Kommandant der Stützpunktwehr Walders-
hof, Lukas Neubauer, würdigten die gute Zusam-
menarbeit und das Engagement der Aktiven.

Die Feuerwehr Lengenfeld zeigt damit einmal 
mehr ihre große Bedeutung für Sicherheit und 
Gemeinschaft im Ort.

FEUERWEHR LENGENFELD 
ALS STARKER AKTIVPOSTEN
Engagiertes Einsatzgeschehen und lebendige Dorfgemeinschaft

Die Freiwillige Feuerwehr Poppenreuth blickt auf 
140 Jahre gelebtes Ehrenamt zurück – und zeigt 
sich zugleich als moderner und unverzichtbarer Be-
standteil des öffentlichen Lebens.

Jubiläum mit großem Festprogramm
Anlässlich ihres 140-jährigen Bestehens lädt die Frei-
willige Feuerwehr Poppenreuth am 25. und 26. Juli 
2026 zu einem großen Jubiläumsfest ein. Bereits am 
Samstagabend startet der Festbetrieb mit kulinari-
schen Angeboten und musikalischer Unterhaltung 
durch ein Wiesauer Duo.

Der Sonntag beginnt traditionell mit Kirchenzug 
und Festmesse, begleitet von der Konnersreuther 
Blaskapelle. Anschließend lädt ein Frühschoppen 
zum Verweilen ein. Am Nachmittag stehen Kaffee, 
Kuchen und Eis bereit, bevor mit dem „Stiftländer 
Alphornwahnsinn“ ein musikalisches Highlight folgt. 
Eine große Tombola mit Maibaumverlosung sowie 
ein abwechslungsreiches Kinderprogramm mit 
Hüpfburg und Tattoos runden das Fest ab.

Starke Gemeinschaft und aktives Vereinsleben
Die Feuerwehr Poppenreuth ist nicht nur im Einsatz-
dienst aktiv, sondern auch ein wichtiger Bestandteil 
des gesellschaftlichen Lebens. Vorsitzender Markus 
Schultes blickte bei der Jahreshauptversammlung 
auf zahlreiche Veranstaltungen wie Wanderungen, 
Kaffeekränzchen, das Maibaumfest oder kirchliche 
Aktivitäten zurück. Aktuell zählt die Wehr 81 Mitglie-
der. Für das Jubiläumsjahr rief Schultes alle Mitglie-
der zur tatkräftigen Unterstützung auf und dankte 
zugleich für das große ehrenamtliche Engagement.

Einsatzbereitschaft und 
Ausbildung auf hohem Niveau
Kommandant Manuel Fachtan berichtete von ins-
gesamt 21 Einsätzen im Jahr 2025, darunter Brand-
einsätze und technische Hilfeleistungen. Die Ein-
satzbereitschaft wird durch regelmäßige Übungen 
und zahlreiche Lehrgänge sichergestellt. Aktuell 
stehen 23 Aktive, darunter sieben Atemschutzgerä-
teträger, zur Verfügung. Auch die Zusammenarbeit 
mit der Stützpunktwehr Waldershof funktioniert 
hervorragend. Kommandant Lukas Neubauer be-
tonte: „Ohne Poppenreuth funktioniert Waldershof 
nicht.“

Investitionen und Zukunftsfragen
Für die Zukunft stehen wichtige Investitionen an. Die 
Ausschreibung für ein neues Löschfahrzeug LF 10 

läuft, die Kosten belaufen sich auf rund 650.000 
Euro. Zudem wurden bereits alle Ortswehren mit 
neuen Schutzanzügen ausgestattet.

Ein zentrales Thema bleibt die Unterbringung der 
Feuerwehr. Bürgermeisterin Margit Bayer verwies 
auf eine laufende Machbarkeitsstudie und betonte, 
dass sowohl ein Verbleib im bestehenden Gebäude 
als auch alternative Standorte geprüft werden. Ins-
gesamt sind in den kommenden Jahren Investitio-
nen von rund 5,3 Millionen Euro im Feuerwehrbe-
reich geplant.

Neuwahlen und Ehrungen
Bei den turnusmäßigen Neuwahlen wurde Markus 
Schultes als Vorsitzender bestätigt. Ihm zur Seite ste-
hen Ludwig Schels als Stellvertreter, Richard Weg-
mann als Kassier und Willi Scheerer als Schriftführer.
Zahlreiche Mitglieder wurden für ihre langjährige 
Treue geehrt – von 25 bis hin zu beeindruckenden 
60 Jahren Mitgliedschaft. Diese Ehrungen unter-
streichen die tiefe Verbundenheit vieler Generatio-
nen mit ihrer Feuerwehr.

Mit ihrem Jubiläum, einem starken Team und wich-
tigen Zukunftsprojekten zeigt die Feuerwehr Pop-
penreuth eindrucksvoll, wie unverzichtbar ehren-
amtliches Engagement für die Gemeinschaft ist.

140 JAHRE FFW POPPENREUTH
Jubiläum, Engagement und wichtige Zukunftsprojekte prägen das Vereinsleben
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Auf ein arbeitsreiches und erfolgreiches Jahr 
blickte die Freiwillige Feuerwehr Helmbrechts bei 
ihrer Jahreshauptversammlung zurück.

Im Feuerwehrgerätehaus zog Vorsitzender Kon-
rad Ernstberger Bilanz über die vielfältigen Ak-
tivitäten des vergangenen Jahres. Neben festen 
Veranstaltungen wie dem Maibaumaufstellen 
und dem Feuerwehrfest mit Maibaumverlosung 
gehörte auch eine Vereinsfahrt zur Teufelshöhle 
nach Pottenstein zum Programm.

Ein zentrales Thema war der Anbau am Feuer-
wehrhaus, der größtenteils in Eigenleistung um-

HELMBRECHTSER WEHR 
ZIEHT POSITIVE BILANZ
Jahreshauptversammlung zeigt Engagement, Gemeinschaft und Fortschritt

Auf ein bewegtes Jahr mit besonderen Höhepunk-
ten konnte die Freiwillige Feuerwehr Hohenhard bei 
ihrer Jahreshauptversammlung zurückblicken.

Im Schulungsraum des Feuerwehrhauses zog Vor-
sitzender Reinhard Kastner eine umfassende Bilanz 
des vergangenen Jahres. Zahlreiche Veranstaltun-
gen wie das Frühlingsfeuer an den „Drei Kreuzen“, 
das Maibaumaufstellen sowie Besuche bei Festen 
befreundeter Vereine und kirchlichen Anlässen 
prägten das Vereinsleben.

Ein besonderer Höhepunkt war das 125-jährige Ju-
biläum der Feuerwehr, das an drei Tagen gefeiert 
wurde. Im Mittelpunkt stand dabei die Segnung der 
neuen Tragkraftspritze durch Stadtpfarrer Bernd 
Philipp. Auch beim Heimatfest in Waldershof unter-
stützte die Wehr mit einer großen Abordnung. Kast-
ner dankte allen Helferinnen und Helfern für ihren 
Einsatz bei Organisation und Durchführung.

Kommandant Christoph Kastner berichtete von der-
zeit 124 Mitgliedern, darunter 29 Aktive. Diese wur-
den im vergangenen Jahr zu fünf Einsätzen gerufen. 
Insgesamt 15 Übungen dienten insbesondere der 
Vorbereitung auf Leistungsabzeichen. Mit der neu-
en Tragkraftspritze haben sich die Einsatzmöglich-
keiten der Wehr deutlich verbessert. Der Komman-
dant dankte allen Aktiven sowie deren Familien für 
ihr Engagement und Verständnis.

Im Rahmen der Versammlung wurden auch neue 
Mitglieder aufgenommen und zahlreiche Ehrun-
gen ausgesprochen. Für zehn Jahre aktiven Dienst 
wurde Hannah Hellerl ausgezeichnet, für 40 Jahre 
Markus Greger und Stefan Schich. Gabriel Kastner 
wurde zum Löschmeister befördert. Für langjährige 
Vereinszugehörigkeit wurden mehrere Mitglieder 
geehrt – darunter Johann Englmann, der der Feuer-
wehr seit beeindruckenden 70 Jahren die Treue hält.
Zweiter Bürgermeister Helmut Härtl würdigte die 
wichtige Rolle der Feuerwehr im Ort und sicherte 
weiterhin die Unterstützung der Stadt zu.

HOHENHARDER WEHR BLICKT 
AUF EREIGNISREICHES JAHR
Jubiläum, Engagement und zahlreiche Ehrungen prägen die Jahreshauptversammlung

Wir drehen auf 
für die Region.
Wir drehen auf 
für die Region.

www.esm-future.de

gesetzt wurde. Ernstberger dankte allen Helfern 
für ihren engagierten Einsatz. Der Anbau stellt 
sowohl optisch als auch funktional eine deutliche 
Aufwertung des bestehenden Gebäudes dar. Für 
die f inanzielle Unterstützung sprach er der Stadt 
Waldershof und Bürgermeisterin Margit Bayer 
seinen besonderen Dank aus.

Kommandant Thomas Stilp würdigte die Einsatz-
bereitschaft der aktiven Mitglieder. Die Übungen 
waren durchweg gut besucht, und auch bei Lehr-
gängen konnten Erfolge verzeichnet werden: Fe-
lix Kellner und Anita Zintl absolvierten den Trupp-
führerlehrgang, Johannes Kellner erhielt das 

Abzeichen für den Maschinistenlehrgang, und Fe-
lix Kellner wurde zum Feuerwehrmann befördert.
Zahlreiche Mitglieder wurden für ihre langjährige 
aktive Dienstzeit ausgezeichnet: Für zehn Jahre 
Lucas Kellner, Benedikt Kappauf und Patrick Döp-
pel, für 20 Jahre Hubert Kellner sowie für 30 Jahre 
Thomas Stilp, Josef Kellner und Andreas Kellner.

Bürgermeisterin Margit Bayer sicherte der Wehr 
weiterhin ihre Unterstützung zu und lobte das 
große Engagement. Auch Kreisbrandmeister 
Günther Fachtan und Waldershofs Kommandant 
Lukas Neubauer hoben die hervorragende Zu-
sammenarbeit im Feuerwehrwesen hervor.
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Die britische Triathletin Lucy Charles-Barclay und 
der deutsche Fahrradhersteller CUBE bauen ihre 
erfolgreiche Zusammenarbeit langfristig aus.

Lucy Charles-Barclay bleibt auch in den kommen-
den Jahren auf Rädern von CUBE unterwegs. Die 
britische Ausnahmesportlerin hat ihre Partner-
schaft mit dem Unternehmen bis mindestens 
2030 verlängert und setzt damit ein klares Zei-
chen für Kontinuität und gemeinsame Weiterent-
wicklung.

Bereits im ersten Jahr der Zusammenarbeit, die 
2021 begann, feierte die 32-Jährige ihren ersten 
Weltmeistertitel. Es folgten zahlreiche weitere 
Erfolge, darunter insgesamt vier Weltmeisterti-
tel. Zu den Höhepunkten zählen der Sieg bei der 
Ironman-Weltmeisterschaft 2023 auf Hawaii sowie 
der Gewinn des Ironman 70.3 Weltmeistertitels im 
Jahr 2025.

Alle großen Titel errang Charles-Barclay auf dem 
Modell „CUBE Aerium“. Die enge Zusammen-
arbeit mit Designern und Ingenieuren sowie 
kontinuierliche Weiterentwicklungen – von der 
Aerodynamik bis hin zur Cockpitgestaltung – tru-
gen maßgeblich zu den sportlichen Erfolgen bei. 
Durch die direkte Einbindung der Athletin in die 
Produktentwicklung prof itieren auch ambitio-
nierte Hobbysportler weltweit von den gewonne-
nen Erkenntnissen.

Die Vertragsverlängerung unterstreicht das ge-
genseitige Vertrauen und die gemeinsame Vision. 

Beide Seiten sehen weiterhin großes Potenzial in 
der Partnerschaft und wollen den eingeschlage-
nen Weg konsequent fortsetzen.

Lucy Charles-Barclay selbst betont die besonde-
re Bedeutung der Zusammenarbeit: Sie sehe die 
Verlängerung als starkes Vertrauenssignal und 
freue sich darauf, den erfolgreichen Weg gemein-
sam weiterzugehen.

LUCY CHARLES-BARCLAY 
SETZT WEITER AUF CUBE
Triathlon-Weltmeisterin verlängert erfolgreiche Partnerschaft bis 2030



Škoda Fabia Ambition 1.0 MPI
EZ 11/2022, 36.259 km, 59 kW (80 PS),  
Klimaanlage, Sitzheizung, Tempomat, Le-
derlenkrad, Freisprecheinrichtung, DAB, 
Nebelscheinwerfer, Lichtsensor, Müdigkeits-
erkennung, Spurhalteassistent, …

Unser Preis 14.770 €

SOFORT 
VERFÜGBAR SOFORT 

VERFÜGBAR SOFORT 
VERFÜGBAR

Audi A3 Sportback 35 TFSI
EZ 03/2023, 27.631 km, 110 kW (150 PS), 
Klimaautomatik, Sitzheizung, Tempomat, 
Multifunktionslenkrad in Leder, Bluetooth, 
Spoiler, Regensensor, Lichtsensor, Notbrem-
sassistent, Spurhalteassistent, …

Cupra Formentor 1.5 TSI
EZ 04/2023, 23.432 km, 110 kW (150 PS),  
Tempomat, Keyless Go, Sportsitze, Le-
derlenkrad, Sportausstattung, Alufelgen, 
Sportfahrwerk, Regensensor, Abstandsre-
geltempomat, Lichtsensor, …

Unser Preis 27.870 € Unser Preis 23.490 €

Ford Focus Turnier ST-Line
EZ 12/2021, 62.415 km, 134 kW (182 PS), 
Klappbare Anhängerkupplung, Klimaauto-
matik, Sitzheizung, Tempomat, Multifunk-
tionslenkrad aus Leder, Lenkradheizung, 
Sportsitze, Nebelscheinwerfer, …

Unser Preis 21.470 €

SOFORT 
VERFÜGBAR SOFORT 

VERFÜGBAR SOFORT 
VERFÜGBAR

Opel Astra L 1.2 Turbo   
EZ 07/2023, 22.500 km, 96 kW (131 PS), 
Automatik, Klimaautomatik, Park Distance 
Control, Lederlenkrad, Nebelscheinwerfer, 
Rückfahrkamera, Regensensor, Fernlichtas-
sistent, Alufelgen, …

VW T-Roc Style 1.0 TSI 
EZ 10/2021, 62.223 km, 81 kW (110 PS),  
Klimaanlage, Lederlenkrad, Park Distance 
Control vo.&hi., Alufelgen, Abstandsre-
geltempomat, Lichtsensor, Freisprechein-
richtung, Abstands-/Kollisionswarner, …

Unser Preis 25.970 € Unser Preis 17.616 €

Mehr Auswahl unter www.auto-brucker.de
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TAGESZULASSUNGEN 
JAHRESWAGEN
VORFÜHRWAGEN ...

IMMER FÜR SIE DA! www.auto-brucker.de
MARKTREDWITZ 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

TIRSCHENREUTH 
Äuß. Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

BRAND 
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

BINDLACH 
Leuschnitzstr. 3 
95463 Bindlach 
Tel. 09208-5879830

KEMNATH 
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

MARKTREDWITZ 
Waldershofer Str. 14 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-96990

IMMER ÜBER  
750 FAHRZEUGE
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